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Nach dem Eisenbahnerstreik.
Br. Berlin . 9. Febr (Eig . Drabtberickt .) Zur Strelk-

f«t re aus der deutschen Eisenbahn wird vom Reicksverkebrs-

abrubrecken. . «. * * . , *„ __ _ _» _
8. Februar wieder ausgenommen.  Im übrigen
ist der Betrieb im allgemeinen auf der gestrigen Nachtschicht
oder beute morgen wieder ausgenommen worden: nur in
Braun schweig  beschlossen die Streikenden , den Streik
weiter fortzufubren. An einigen Stellen wurde eine Per-
wgerung der Arbeitsaufnahme dadurch veranlagt, dah das
Telegramm der Neicksgewerkschaft als gefälscht anaeseben
wurde. Die Schupo uno die technische Nothilfe
werden beute morg-.n je nach Eintreffen der Arbeitskräfte
wieder zurückgezogen. Die technische Nothilfe war beute
morgen nur noch an wenigen Stellen in Tätigkeit. Mit der
Aufnahme de ? regelmäßigen Betriebes  ist
sofort begonnen worden. Es wird versucht schon von morgen
ab den fahrplanmäßigen Betrieb.  allerdings
mit grober Einschränkung  wieder aufzunebmeu.
Außerdem ist auch die Eisenbabnkohlenlage  zum
Test sebc schlecht, und mit Rücksicht darauf muh die Wieder-
auinabme des vaMrndigen Betriebes noch Berzcge-
rungenerleiden  Im Direktionsbezirk Berlin  haben
die Arbeiter und Beamten dre Arbeit fast vollzählig
wieder ausgenommen.

Sr. Berlin . 9 Febr . (Eig . Drahtbericht .) Der Fern-
rerkebr  wird in den Berliner Babnböfen noch im Laufe
des peuttßen Tages rrrit dem etatsmäbigen Beamtenversonal
langsam ausgenommen werden. Auf dem Lebrier-. Stettiner -.
Anbalter- und Potsdamer Bahnhof find die Beamten voll-
Mg zum Dienst erschienen. Der V - Zl , gverkehr  wird
bereits fahrvlannahig durchg-fübrt. Besonder Aufmerk-
kulkeit muhte der Wi ed e r i n ga n g se tzn n g des
5uterverk « b.rs  gesck ' nkt werden, damit die üch
stauenden Euterzuge befördert werden können. Hier mangelt
» vielfach an Lokomotiven,  da diese zum Teil durch
den Froll gelitten  haben . Die Morgenzüge nach
kaoern sind nur mit genng-r Verspätung abgegangen, Heute
adeno werden die v Zuge noch München . Frankfurt
ulw. sabrvlanmähig  verkehren.

Schwierigkeiten im Ruhrrevier.
^ m rn’ -9- Trotz d?r Berliner Abmachungen hatW .im rheinisch - westfalischen Jndustriebe-

die Lage noch nicht geändert,  der Streik dauert
an ' obwohl dir Zahl der gefahrenen Züge eine

Steigerung erfahren bat Unabhängige und Kom-
Lun ' lten  treten , auch letzt noch für die Fortdauer  des
2 S ein und . in Elf e r werden Flugblätter  ver¬tuet . die ,n diesem Sinne Propaganda machen.

einer Versammlung der Streikenden in Dort-
wurde bekannt gegeben, dah die Streikleitung für

de? ^ en inzwischen zur Wiederaufnahme
in aiH ln .auweiordert habe. Trotz allem rechnet man'NEIien  immer noch mit groben Schwierigkeiten.

Gegen Maßregelungen.
,®r- °- ^ br. (Eig . Drahtbericht .) In einer

abend brer abgehaltenen Versammlung vcn Staats-
zumeist Mitglieder der Reichsge-teilt der Bezirksvorsitzende mit . dah der Streik

-t  im . Grobe Erregung herrschte darüber , dah dir
N °tung d,e Forderung der Reichsgewerkschaft, grundsätz-

^ ? ^ ^ ^ lunaen  Abstand zu nebmen. nicht ent-N " en ,at . sondern sich die Mahregelungen Vorbehalten
:1"? ^uuch nur eia Mann gemahreselt würde , so soll

MM « wied 'r in den Streik treten . Die Vertreter
«r Postbeamten schuft,  des Deutschen Beamtenbundes
!° l idv . Kummunalbeamten erklärten sich für diesen Fall
«urd? ' den Enenhahnbeamten . Eine Kommission
Men ^ D,reki ' onsvraüdenten entiandt . um ibm zu er-
-aa "- n Ialle von Maßregelungen in vierzehn
ändÜttei . » Hftt ' ch im rheinisch - westfälischen" «° u >trlegeb,et  ausbrechen würde.

Ein Gesetz über das Streikverbot für Benmte.
Br. Berlin . 9. Fohr . (Eig . DrabtberiÄt .) Nach einer
ung der ..N. B Z." werden die bürgerlichen Par-

c. e rt. ®on_der Regierung ein Gesetz  fordern , welches den
w e’J J “ 1 Beamte bei sofortiger Entlassung
Len». Ekbung der entgegenstehenden Bestimmungen des
^ «Mtenrechtes verbietet.

^ Beförderungsmöglichkeiten der preußischen Beamten
d»' 9. Febr . (Eig . Drahtbericht .)
mt ^ w e rks ch.af t D e u t sche r Per,Eine Entschließung an . '

Beamten des. " ^
üe

Der Bezirks-
waltungs-

^ . _ _ nach der die
___ , .-- besetzten Gebietes dringend ver-
gttbe' Beschleunigung drauf bingearbeitet
?°ichsb»n^ <dinnchtlil ' der Beförderungsmöglichkeiten den
^Ät am ^̂ ,̂ " g9leichznstellen. Sie wollen sich schon mit Rück-

Auswirkung des Sverrgesetzes den Reichsbe-
' »um nachstellen lassen.

M ^ erteilung des Eisenbahn Materials in Oberschkesie»
* ° ttokt .. ^ ebr. (Eig . Drahtbericht .) Wie aus
5." te ? serneldet  wird , werden die Eikenbabn-

si 1 rn in Oberschlcüen in folgender Weil« ver-
i^ Lokoweii« ? olni !chen Teil Oberichlesiens entfallen
Avtkl̂ ^ ' wcn . 644Personenwagen . 240 Gepäckwagen. 20 000~ " "30 Lokomo-

und 20 000
wichtigsten Eisen -.

. .. liegen , bat sich
crr,tVf>,J ur  d >« Dauer eines Jahres zur Ausbesserung
Dts Elsenbabnmaterials verpflichtet . Auhcrdem

8M ^ ^ " nd jährlich der polnischen Eisenbabndirektion
M iustän?i^ 5" Jellen . Eine Bestätigung dieser Mitteilung^Mandloer Stelle liegt nickt vor.

^?Lok
.»»»verionenwagen . zw  wevaawage ...

tt innn 'a>auf den deutschen Teil entfallen 630 Lokomo
^ ^ fchnenwaaen. 424 Gepäckwagen ui

Rücklicht daraus , dah die

^tlbland r-" Dentick-Oberschlesien

Die Wiederaufnahme der Arbeit
in Berlin.

. . Br . Berlin . 9. Febr . (Eia . Drahtbericht .) Di« stadti-
ichen Arbeiter  sind heut« morsen zum gröbten Teil

>n den einzelnen Betrieben erschienen,
^re Stratzenbahner meldeten sich fast vollzählig zur Arbeit.
Ls wurde ihnen ein Formular zur Unterschrift vorgelegt.
durch das he ihre Neueinftellung und bedingungslose Aus¬
nahme der Arbeit anerkennen muhten . Derweil die Leute
noch in den Devot? versammelt waren , erschienen Agitatoren,
denen es auf mehreren Bahnhöfen gelang , di« Strabenbahner
in venachbarte Lokale zu rufen , wo sie zum weiteren Streik
aunorderten . Wie weit ihnen das gelungen ist. läht sich bis
M Stunde nick: sagen. Jedenfalls bat die Berliner
ptrahenbahn so viel Personal zur Verfügung , dah üe hofft,
rm Laufe r̂ s Nachmittags bereits einige Linien im Innern
der Stadt m Betrieb zu fetzen.

Br. Berlin . 9. Febr . (Eig . Drahtbericht .) Wie eine
Berliner Lnkalkorresvondenz mitteilt , drangen  beute
morgen mehrere Trupps infolge des Streiks entlassener
Stratzenbahner  in die Hauvtwerkstätten g e w a l t -
>a m rin . um ihre gewohnte Arbeit wieder aufzunehmen.
Es m Sorge getroffen worden , dah ück derartige Vorfälle
nicht wiederholen , sondern diejenigen eingestellt werden , die
von der Direktion ausgewählt werden . Etwa 10 Prozent
der Werkstattenarbeiter sollen zur rationelleren Aurgeltal-
iung des Betriebes in Fortfall kommen, ebenso sollen vom
Bcrkebrsoersonal 10 Prozent nickt wieder eingestellt wer¬
den. Insgesamt ünd heute morgen etwa 4000 Strahen-
bcbner wieder eingestellt worden , die zunächst mit dem
Reinigen der Eelelle beichäftigt werden . Man rechnet, beut«
nachmittag wen' gstens etwa 20 bis 22 Linien wieder in Be-
tr :eb nehmen zu können. Der volle Betrieb  dürfte
ledl ch erst am Samstag  wieder ausgenommen werden.

Br Berlin . 9. Febr . (Eig . Drabtberickt .) Die Mel¬
dung dah nur sehr wenige stäotifch« Gas -. Wasser - und
EI  e k t r i z i t ä t s a r b e i t e r heute morgen an ihrer
Arbeitsstätte erschienen ünd. wird weiter bestätigt . Ledig-
bch m einigen Gaswerken bat üch ein starker Zudrang von
Streikenden bemerkbar gemacht.

Br . Berlin , 9. Febr . (Gig. Drahtberickt .) Eine genaue
Zahl der entlassenen  und nicht wieder eingestellten
stadtckchen Arbeiter liegt nock nicht vor . Nack einer Rund¬
frage her ,.B. Z. a. M." durch die verschiedenen Betriebe ist
aizunedmen . dah etwa5000 Arbeiter und Strahen-
bah rer als Opfer der Streikhetze  der kommu-
Niftllchen Funktionäre und Obleute auf der Strecke  ge¬
hlieben ürd . Unter den während des Streiks neu einge¬
stellter Arbeitern befinden stch viele Arbeitslose,  die
die Gelegenheit wabrgenommen haben , um bei der Stadt in
Arbeit zu kommen Der Magistrat wird dies« Leute unter
keinen Umstanden entlasten. Heute mittag um 12 Ubr findet
eine outzerordentliche Sitzung des Magistrats statt , in der
auch über die Frage der Entlastenen und Neueingestellten
verhandelt werden soll.

In den Elektrizitätswerken  herrscht überall
Dollbetrieb . Die Gasanstalten  haben den Betrieb
noch nickt wieder ausgenommen. Es sind aber genügend
Leute erschienen, um oi« Vorbereitungen für die Gasver¬
sorgung Berlins in die Wege zu leiten . Man hofft , dah
dies bis zum Abend wird geschehen können. Nack der „B . Z.
a. M . ist die Ursache  für den plötzlichen Abbruch des
Streiks der städtischen Arbeiter darin zu suchen, dah die
Reichsregierung dem Strsikausschuh und dem Lohnkartell
der stadtisaren Arbeiter gestern am späten Nachmittag er¬
klärte . wenn der Streik bis 9 Ubr aberrds nicht bedingungs¬
los abgebrechen ist. .würde die Negierung die gesamte Not-
lulfe und all« Arbeiter , die üe sonst frei macken könne, der
Stadt Berlin zur Verfügung stellen. Als ein Kuriosum ist
es zu bezeichnen, dah secks Stunden vor Beendigung des
Streiks die Charlottenburger Arbeiter  be-
icklossen hoben. Oberbürgermeister B o e h seines Amtes
a ls enthoben  zu erklären . Gegen 11 Ubr verließen die
ersten Stronenbahnwogen die Deoots . Sie brachten Per¬
sonal und Aibkitsmaterial zur Säuberung und Instand¬
setzung der Schienen und Weichen nach den verschiedenen
Arbeitsstätten.

Reue Unruhen in Irland.
W-T.-B. London. 9. Febr . (Drahtbericht .) Wie die

Blatter melden, sind gestern morgen vlaumätziae A n a r i f fe
gegen irisch « Nationalisten  in den Grafschaften

und Formangh  ausaefiibrt worden . Mehrere
Personlichkeiteu wurden nack dem Freistaat entführt . — Bei
emem Angriff auf Formangh erlitten beide Parteien Ber-
luste. An zahlreichen Stellen kam es zu heftigen Kämpfen.
D-e Polizei nahm in einem Falle 11 Angreifer gefangen
und erbeutete 3 Kraftwasen , die M' t Gewehren . Revolvern
und Bomben beladen waren.
_ ^ -.T -B - London. ,9. Febr . (Drahtbericht .) Wie aus

11 ^meldet wird , erklärte der Premierminister von
Su.dirland , Collin.  es bandle fick bei dem Zwischenfall
tu .Nordirland offeobar um die Handlung von Leuten , welche
enirustet waren über die bevorstehende H i n r i m t ung von
gefangenen Sinnfeinern in London-Terrn . Die Gefangenen
von »ondon-Terru sind übrigens , wie ergänzend berichtet
wird, , begnadigt worden. Trotzdem glaubt Eollin .dah die
entführten Alfterleut «: To lange gefangen gehalten werden
sollen, brs man in Alster die gefangenen Sinnfeiner frei-gclvnen bat.

W T B. London. 9. Febr . (Drahtbericht .) Im Unter¬
haus gab Ehamberlain  bekannt , daß die britische
Regierung mit Rücksicht. aut die Ereignisse in Nordirland
dem Btteblsbaber der britischen Truoven in Irland den Be¬
fehl erteilt habe, der Regierung von Ulster jede
^ L l e »̂ uicichutze von Alsterleuten zuteil werden zu lassen
und . lm Notfall Verstärkungen zu tordern . Die britiiche
Regierung hat ebenso an Eollin telegraphiert , üe betrachte
d,e Lage als auherordentlich ernst.  Eine derartige
^ ?udl »ng bedeute eine Verätzung der Waffenruhe uno
5,'I ^ .^ Lnstenr des enatlsch-irlschen Vertrags in GefahrbnEv Die britische Regierung ersuchte Cellin . sofort die
u"twend !geii Mahuabmen zu ergreifen , damit di- entführten
Utlterleute wieder freigelasien werden und damit eine Wie-
dcrdolung derartiger Akte nicht rintritt.

Die Konferenz von Genua.
Frankreich für einen Aufschub der Konferenz von

Genua.

c-- Regierung habe die Ansicht
Ein Aufschub  der Konferenz von Genua um unge-

raor vre « Monate notwendig  werden könne, um
gewisse, m der letzten Note Poincarös an die britische Regte-

eiorvtr*e oragen aufzuklären . Man beobachte in amt-

« . ' r i ' V v *i *uu ;cu jvAcirru uuu » iniu  tcui wcuiw
n- «i 9 t.äv der Aiuabme . dah Italien für einen wesentlichen
Aufschub der Konferenz sei, denn schlietzlich bat der Oberste
Rat das Datum der Konferenz festgesetzt und nur der Oberste
Rat ln seiner Gesamtheit könne eine Änderung vorschlagen,
wenn er eine solche wünscht. Die italienische Regierung
nabe Niemals einen Aufschub verlangt und es gäbe keinen
wrund . weshalb die Regierung eine Änderung ihrer Dis-
vontion in Erwägung ziehen sollte. In Genua sind in¬
dischen mehrere. Dillen und Hotels zur Unterbringung der
Delegierten gemietet worden.

Radek für eine Verständigung mit Frankreich.
*„. 1,? ?°Ti' ? : 9 Febr . Radek  bat dem Sonder¬
berichterstatter des ..Matin in Berlin eine Unterredung
gewahrt . Er sagte u. a. : Wenn wir genügend Hilfe
erlangen , können wir uns wieder erbeben. Wir werden
oann zu arde -ten beginnen und uns bereichern können. Dann
werden wir genaue Angaben über unsere Zablungsfähig-
leit machen können. Jede andere Sprache wäre unehrlich.
Lkankrerch soll nicht Rußland schikanieren : e§ soll nicht eine
Sbyllock-Affare daraus machen. Es soll in der ersten Reihe
derer stehen, dre für Rußlands Wiedererhebung sorgen : denn
es ftebt ra auch an der ersten Stelle feiner Gläubiger . Wenn
Rußland wieder, arbeitet , riskiert Frankreich nichts . Sem«Alle rf *‘»H *** OtUllXltlUI »UUri».
tzilfsauellen wurden Frankreims Garantien  sein.
&a trj ., n“nnt* die Behauptung . Sowietrußland sei an
Teut -chland gebunden, eine Legende. Wenn Deutschland mit

cm ocinuieirctj « «inuxeiiHUTiB lliiier-
nfbmen wurden Man könne Rußland nicht wie einen zum
Tode Verurteilten behandeln . Abgesehen von Deutschlands
Verantwortlichkeit für den Krieg sei die Lage Deutschland«
eine Tatsache. Was den Versailler Friedensvertrag anlange,
so glaube kein ernster Dolitiker mehr daran , dah man sich
an ihn halten könne. Wenn er intregal ausaefübrt werde,
wäre das ein Desastre. Diesen Vertrag habe Rußland nicht
ui'wrzeichnet. . Man habe es ignoriert . Radek verneinte es
auch, dah zwilchen Deutschland und Rußland volitisch« Ab¬
kommen getroffen worden seien. Was Genua  anbetreffe.
so erklärte er. Rugland gebe mit Freuden dortbin . weil es
damit wieder seinen Platz unter den Grohmäckten einnehme.
Ir Genua muhten sich Rußland und Frankreich verstän¬
digen und Nicht sich bekämvfen.

Amerika und die Konferenz von Genua.
W. T -B. London. 9. Febr . Der Finanzkorresvondent der

^Times. in N e w Ä o r k meldet , in dortigen gutunterrich-
teten . finanziellen Krenen verlaute , dah der Besckluh der
amerikainschen. Regierung , betr . die Teilnahme an der Kon-
ferenz von brenua. der nach der Kabinettssitzung am Freitag
Mitaeterlt werden wurde , nur ein Verfuchsbefchluh fei und
durch die Entwicklung in Baris während der nächsten zwei
Tage eine Änderung erfahren könne. Es werde jedoch an¬
genommen. dah die ameriktinische Regierung in keinem
<L,aIle einer vollen Teilnahme  zustimmen werde.
Wallstreet sei für eine Vertretung der Vereinigten Staaten
durch einen B e o b a cht e r . Unverändert bestehe jedoch die
Anstcki we-ter . daß die Vereinigten Staaten auf keine
^lnanzronserenz geben sollten, bevor die Revarations-
irage  von den .direkt daran interessierten Nationen .ge-
regelt .. sei und möglicherweise, bevor ein gewisses Mah von
Abrüstung zu Lande  beschlossen worden sei. Die Ver¬
einigten Staaten seren bereit , selbst eine F i n a n , ko n -
fe . renz  einznberufen sobald der Weg nach der Regelung
rein europäischer Probleme durch dre europäischen Nationensrn sEi.

Ein amtlicher amerikanischerBericht.
j. w - London . 9. Febr . (Drahtbericht .) Eine

Erchanaeme düng aus Washington  besagt : Ein amt-
Bericht der eine allgemeine Erörterung der «uro-

oaischen wirtschaftlichen und finanziellen Lage umfasse und
bcsonders das Finanzproblem berückstchtige. und der wahr¬
scheinlich der Konferenz von Genua unterbreitet werde, ist
vom Re ervegmt vorgelegt worden . Der Bericht bezeichnet
dre Konferenz von Genua als notwendig  bei den Wiri-
schaftsverhandlungen im Ausland und sagt , bei den gegen¬
wärtigen wirtschaftlichen Verhandlungen bildet das russische
'l' ie das,deutsche Problem ein unvermeidliches Element . Der
Entschluß. Rußland einruladen . scheint die Anerkennung der
gegenwärtigen russischen Regierung bezw. die Zustimmung
der anderen teilnehmenden Regrerungen zu ihrer Politik zu
bedeuten. Der amtliche Bericht betrachtet auch di« politische
Seite hierzu und sagt, es ist jedoch der Standpunkt d«r-
icnigen . die die Ansicht vertreten , die Konferenz werde wahr¬
scheinlich nur im wirtschaftlichen Sinne erfolgreich sein.
Wenn die Fragen , foft . die Wiederherstellung
Deutschlands . Rußlands . Österreichs und
Sudeurovas.  in umfassender. Weist erledigt werden
konnten, darf aber der Plan , der vielleicht zur Annahme ge¬
bracht wird , wesen der natürlichen Schwierigkeiten , denen
er unterworfen fein würde , weniger Aussicht auf Erfolgl;aben.

Eine Lösung der Orientfrage.
B-.„Vnris . 9. Febr . (Eia . Drabtberickt .) Der ..Jntran

ügcant will wissen, daß Frankreich und England einig ge¬
worden sind die Orientfrage unter nachfolgenden Eesschts-
runkten zu losen: Den . Ebristen Kleinasiens müssen (Saran.
^ fll Tr lfirl ^ cterbeit 6-l-nstet werden . Im Falle eines
Vertraasbruckrs durch, die Türke : wird die kleinasiatilcke
Küste blockiert Lte Grenze Asiens wird aüaeändert . Der
besteben bleiben" 9" "̂ ^ einigen kleinen Änderungen
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WKsbadener Nachrichten.
Vorsicht bei Haris -An - und -Verläufen.

Das städtische WoblnmLsamt teilt ^ nit : Trotz öftererHinweise mutz immer wieder die VeobaAtung gemacht wer¬
den. dag m den Zcirunsen Häuser mit sofort beziehbarer
Wodmm « oder Wobnunsseinrichtungen mit Wohnungen »um
Kauf angeboten oder zu taufen gesucht werden. Auch in ge¬
legentlich dem Wohnungsamt zu Gesicht gekommenen Kauf¬
verträgen  sind vielfach Bestimmungen enthalten , daß
dem Haustäufer das Recht auf Bezug einer Wohnung in dem
von ihm gekauften Saus eingeräumt wird . Gegenüber die¬
len Wahrnebmungen wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dah sämtliche irerwevdenüen Wohnungen der Rationierung
unterliegen und daß nach Maßgabe der Wohnungsnotver-S ngen auschlietzlich das Wohnungsamt  über ihr«düng zu brlfti-mmen hat . Die immer schärfer werdende

ungsnot mach: es zur unabweisbaren Pflicht , mit der
größten Schärfe gegen Ümgebuns der bestehenden Bestim¬
mungen Vorzüge den . Wer fich eigenmächtig in den Besitz
von Wohnungen oder von mehr als 2 Wohnräu -men (auch
möbliert ) mit Küche oder Küchenbenutzung fetzt, wird un-
nachfichtlich zwangsweise wieder daraus entfernt . Die ent¬
stehenden Räumungskosten sowie all« sonstigen Kosten, z. B
Unterbringung der Möbel , fallen ihm zur Last. Es wird
deshalb drmgend davor gewarnt . Häuser oder Woh¬
nungseinrichtungen in der Absicht zu kau  s e n.
um unter Umgehung des Wohnungsamts in den Belitz
einer Wohnung  zu gelangen . Gleichzeitig wird bemerkt,
daß Auswärtigen,  die hier Säufer kaufen, das Beziehen
von Wohnungen in ihren Häusern angesichts der außer¬
ordentlich großen Wohnungsnot nicht gestattet  werden
kann. Der gleichen Behandlung sind Ausländer  unter¬
worfen . Außerdem wird künftig neben der zwangsweisen
Räumung -' der ohne vorherige schriftliche Genehmigung , des
Wohnungsamts bezogenen Wohnungen gegen di« Zuwider¬
handelnden strafrechtlich vargegLNgen werden. Für die Haus¬
eigentümer sei noch hinzMefügi . daß derjenige . der !m
Haus mit Wohnung an Auswärtige verkauft , sich dann dr«
Folgen etwaiger Wohnungsnot selber zuzufchretben bat . Auf
dl« Hilf« des Wohnungsamts kann er unter keinen Umstan¬
den rechnen. _

— verbilligte Milch für Minderbemittelte. Im An¬
schluß an die aus Reichsmitteln am 10. Februar d. I . für die
Dauer von 8 Wochen in Kraft tretende Verbilligung der
Milch von 2 M. für das Liter für werdend« und stillende
Mütter und Kinder im 1. und 2. Lebensfahr « sollen nuna nach Magistratsbeichllißu.a.ander«Eruvven von Mm-mittelten (Empfänger laufender Armenunterstützung
Kriegsbeschädigl« und Hinterbliebene . Sozial « und Klein¬
rentner sowie di« von der Füriorgestell« für Lungenkrank«
Betreuten ) in der gleichen Weise bedacht werden. Dieselben
werden daher aufgefordert. sich bei dem Fürsorgeamt
bezw. bei der für sie zuständigen  F ü r so rge  st e 11«
zu melden, woselbst sie gegen Borlage der MilMarten ihres
Haushalts und des Haushaltsausweises di« Gutscheine in
Empfang nehmen können. Letztere stnd — das sei hier noch¬
mals hervorgebobem — dazu bestimmt , den Preisunterschred
von 2 M . iür den Liter bezw. 1 M . für -den halben Liter zu
decken. Bezieht z. B. «in Rentenempfänger täglich 1 Liter
Mtlch. so muß derselbe der Milckverteilungsst «ll« 0.20 M. in
bar und di« restlichen 2 M . in Gutscheinen aushändigen . Di«
M rlchVerteilungsfteüen stnd streng angewiesen, darauf zu
achten, daß pro Köpf und Karte täglich höchstens zwei Gut¬
schein« zu re einer Mark an Zablung -statt abgegeben werden.

— Segen die paritätische Handmerkskammrr . Zu dem
gegenwärtigen Streit um den Unterbau der Bezirkswirt-
fchaftsräte baden die 12 westdeutschen Handwerkskammern
bei ihrer letzten Tagung erneut dabin Stellung genommen,
haß ein« paritätische Besetzung der Handwerkskammern nicht
in Frage kommen kann : ste empfehlen dagegen di« Umge¬
staltung des bisherigen Gesellenausschusses in eine Gelellen-
kammer . di« neben die Berufsvertretung der Arbeitgeber ge¬
stellt werden und in «froren sememsamen Interesses mtt die¬
ser Zusammenarbeiten soll.

— Im Schnee. Der von vielen so sehr verdammt « und
von ebenso vielen söbnlichst herbeigewünscht« Schnee hält stch
Lei dem starken Frost länger , als man dachte. Der Land¬
mann stapft vergnüglich um den Hof. weiß er doch stine
Saaten unter der weißen Decke wohl geborgen. Auf die
Obstbäum« in den Gärten und an den Straßen , auf die Wäl¬
der aber schaut er mit Sorge , denn der naß gefallen« Schnee
ist an die Aste gefroren und hat stets neue Lasten auf sich
gckbaut. so daß die Zweige sich beugen und schon mancher Ast
gebrochen am Stamm nieder sank. Um so freudiger gleitet
der SchneefcbublSuier durch den tiefen Winterwald , von
besten großartiger Schönheit unsere Altvordern noch nichts
abnten — ja seiner nur mtt Granen hinterm Kachelofen ge¬
dachten. Bon den Höben fliegen die Schlitten . In den Bevg-
wäldern holen d -e Bauern ihr Holz, weil die glatte Bahn
dreist Arbeit jetzt lustig fördert . Aber sonst ruht draußen
alles Leben — traft« und fchneegebamit. Die Reblern
knabbern an den Tannentpitzen . die Vögel klopfen in ihrer

Not selbst an die eisgeblümten Fensterscheiben und der Fuchs
sticht mit spitziger Schnauze nach dem Mäuslein . das ängst¬
lich pfeifend vergeblich im tiefen mehligen Schnee zu ent¬
weichen versucht. Alles ist weiß begraben , selbst die Seen
uitd Bälde eisgefestelt . tot — es ichlöfi di« Natur.

— Landmanns Winterarbeit . Acker und Wies« stnd im
Schnee versunken. Das Eetreid « ist gedroschen, das Solz ein-
geiübrt . kurz, die wichtigsten Arbeiten erfüllt . Da ist es
denn an der Zeit , sich nach jenen Winterarbeiten umzusehen,
deren Versäumnis stch im Frühling und Sommer io bitter
rächt. Die Pflüge werden nachgefeben und di« Schar« ge¬
schürft. Das glänzend« Streichbrett , das die Scholle umlegen
soll und so schön in der FriiblingÄonne blinkt , das muß ge¬
fettet werden damit ihn- der Rost den Elan « nicht raubt.
Die Egg« muß neu« Zähne kriegen oder fehlend« ersetzt er¬
halten . damit ste die dicken Schollen hinter dem P,lug her
r-erbeihen uiib füt die nnofi 'nblidx S<wtt r« bt fein friintttti
und bereiten kann . So müsten alle Maschinen, alle Ernte-
wagcn wieder hergerichtet werden , die Eisenteil « geölt und
geschmiert, die Holzteile neu gestrichen werden. Besonders
di« Lager müsten mtt Petroleum gereinigt und dann wieder¬
um stark eingt'fettet werden . Für die Lederieile der Ge¬
schirre gilt dasselbe , kur, für alle Maschinen und Gerate,
deren gutes Iinstandeiein sehr zum Nutzen des Besitzers und
zur besseren Ernte beiträgt.

— Die neue Erhöhung der Fahrpreise auf der elektrischen
Straßenbahn , die seit 1. Februar eingetreten ist. hat diesmal
doch einigermaßen Unwillen in weiter BevolkerungSi,dichten
hervorgerufen , während di« vorhergehenden Preiserhöhungen
fast ganz ruhig bingenommen wurden . Der geringste Fahr¬
preis beträgt jetzt iür eine halb « Teilstrecke1.50 M . urch er¬
höht stch für je weitere zwei Sttecken um jedesmal 50 Pi.
Abends nach 8 Uhr und an Sonn - und Feierckâ n -wahrend
des ganzen Tages ist der Preis iür eine Fahrkarte um
werte»e 50 Pi . höher. Die Wochen- und Monatskarten haben
an Sonn - und Feiertagen keime Gültigkeit.

— Ein Gastbausdieb . In letzter Zeit hat sich hier ein
unbekannter Mann in verschiedenen Gasthöfen ermogrert
unter der Angabe , er sei Chauffeur in Mainz und bei einer
dortiyen in her Ncrbe der allen Post ang-estellt. Nack»
kurzer Zeit verschwand er aus den Zimmern , nachdem er
alles , was er iür mitzunekmien wert nielt . entwendet batte.
In einem Fall bat er ioaar den Kletderichrank erbrochen.
Der Täter wird iolgendermaßen beschrieben: Er ist etwa
40 Sehre alt , ziemlich groß, bartlos und mtt feldgrauem An¬
zug bekleidet.

vorbertchte übtt  Jtanft , Vorträge und verwandtes.
• st »«t»the»tcr. Va  durch Me übernahm« des Reädenz-Theater, die

Anfführ«i>,smSglichkeIten namentlich für da, Schauspiel günstiger ge.
n-arden stnd will die Intendantur mit gewisier Regelmäßigkeit an Sam»
ta» Sonntag- -und Mittwach-NachmUtagrnKindervorstellungen elnrlchten,
die ',u sehr ermäßigten Preisen echte deutsche Märchen in einfacher und
schlichter Dramatlfierunq bringen sollen. AI» erste derartige Beranftotung
gebt am Samstag, den 18. Februar, nachmittag» 3 Uhr, .Her st-°Ich-
r?nig- in der « e-rdeitnng »an Robert Bürkner In Szene. Die Ein¬
studierung leitet Eduard Mebus - Die Titelrolle In „Ingebsrg- , das
°m ll . d. SR., erstmalig im « leinen £ouj  cRefidenz-Theaterl In Szene geht,
spielt Helga Rlelsen. Da» Stärk wird von Dr Han» Buzbaum in Szene

Die, Tribüne Bei der heute Freitag, de» 10. Februar, abend,
8M, Uhr ftattsirdenden Wiederholung de» Volk, stücke, »Die wilde Toni"
mit Ido ' Haa». Anne Baku. Ernst Vogler und S-cgu-« Bügler In den
H-nptrallen treten in dem vorhergehendenbunte, Teil zwei jngendltche
Seigenuirtuase», Andrt und Victor Ealledanne, »us. Varperkaus de»
ganzen Tag in den bekannten Darrerlanssstellen.

Wiesbadener Bergnügvngsdühnen und Lichtspiele.
•  Die llranta -Ltchtspiele bringen in der Wache van Freitag, den 10.,

bi, einschließlich den IS Februar in Erftaufsührung für Wie,baden den
-raste« Film .Die schwarze Pantheiin" nach dem Drama „Da, Panther-
weib", ein Sittenbild an, dem Leben, Spezialfilm der Derlw-A.»<h. Al»
Beiprogramm folgt ein ursidele» Lustspiel

An» dem Dereinsleden
• Die am vergangenen Samotagabend ftattgefundeneaußerordentliche

Generalversammlung de» M-nnergesangveieln» „S i l d - . E. B.", per.
lies in würdiger Weise. Die -»»rgedruchien Berichte de, l. Barst,enden
und de, Rosste rer, zeugten van einem steten Empordlühen de» Verein».
Unter der bewilhrten Leitung seine, Dirigenten Herrn Hermann StUlger
ha, der Verein seinem guten Rus aus gesanglichem Gebiete neue Lar.
beere» zugetragen. Die lnngiiih' igen VorstandsmitgliederSch. Schneider
(1 Vors ) Aug. Fluck (2. Vors.), Hermann Schmidt sKassterer). Ernst
Schneider,' « ug. Krieger und Eeerg Kunz sBeifltzer) wurden einstimmig
wiedergewählt. Reugewählt wurden: Willi Thomä (1 Schristf.) und
«1b Rock (2 Schrifts.). 31, Elsa,mann für die Beist,er Willi Sen,.
- « m 12. März unternimmt dar Verein einen Ausflug nach Daheim
(Mitglied Haberftock).

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Der falsche« eichvtâ abgeorbnete.

fpd Karl entere, 9. Fehl. Der „Reichstagsabgeardnete", d« einer
Bäckersfrau im Westerwald 800b M dadurch abschwindelte, dast er vor.
gab mit diesem Eelde ' ihren Mau» au, dem Geffängni, besteien zu
können, ist an der Hand de» Berbrecheralbumsal, ein bekannter Gauner
festgestellt worden.

Der Irrtum auf dem Standesamt,
wd . St . Ingbert , 9 Fehl. Vor dem hiesige» Standesbeamten ^

schien dieser Tage ein Italiener , hem die Frau ein Kind geichenl, ijattt.
Er meldete da, Kind mangels b-sterer Sprachkenntnlsteals « uden q
und nannte ihn Viktor. Nach einiger Zeit wuide er aber seine» Spi«̂
Irrtums acwahr und er Ile« spolnstrrichs wieder zum Standesbeamten n,tz
den Worten: „Der Kind ist salsch, der Kind ist kein Kind, der Kinh
ein Mädchen." Run machte man au, dem Viktor eine Viktoria.

»
- — 3 «,beim, 8. Fehl. Das Hol; au, dem hiestgen Eemeindewald«st,

in diesem Jahre nicht wie sollst rrrteilt , sondern versteigert. Um °b,i
die Konkurrenzauszuschalten» werdon auswärtige Personen nicht zur
steigerung zugelasten, und jede Haushaltung darf nur 2 Raummeter
oder 5» Wellen steigern. In den Versteigerungen kommt soaiei Holz
Ausgebot, daß jede Haushaltung das oben genannte Quantum erhalt,,
wird. Jede-, Art der Weiterveläuferung des ersteigerten Holze» hal
Folge daß der Preis erhöht wird, und zwar um 200 M. für einen Raum
Meter' Salz und 40V M . für 100 Wellen . Auf diese Weise gedenkt man »st
Interesse» der Gemeinde sowie die der Einwohner gleichmäßig zu berät
fichtigen — Der Gemelndeverordnete Ehristian Krau,  hat infolge
zng» sein Mandat niedergelegt. Nach dem Beschluß des Wahlausschuß
tritt uun nach dem Verhältnis der Wahlaorschläge der Schreinei Ioh«,
Schuld als Mitglied in die Gemeindevertretungein.

Handelsieil,
Berliner Devisenkurse.

Berlin , 9. Februar . Drahtliche Kuanadlnn, . n Gl

Holland . . .
Buenos-Air«»
Belgien . , »
Norwegen .
Dänemark .
Sch«reden ,
Finnland . ,
Italien . , .
London . . »
New-York .
Paris . . . .
Schveia . > .
dpanlondpa
Wien (Deniood-Oeat.) .
Prag . . .
Bnnapeat .
Polen . .
Buicavoat .
tioSiz . . <

8. Februar P22
Geld

7417 .53
71 .13

1080 .83
3851 .70
4055 .90
3184 .60

389 .80
954 .-
866 .60
198 .80

1693 .30
3880 .60
3181 .33

6 .43
376 .10

30 .43

134 .35

Brief
7433 .43

71 .38
1624 15
3258 .30
4064 .10
3193 .20

390 .40
956 .-
863 .40
199 .80

*6 ' 6.70
3896 .40
3128 .15

6.47
376 .90

305 .4

134 .65

9. Februar 195,
Geld

7167 .80
69 .27

1593 .40
3183 .80
3956 .-
5009 .95

379 .60
956 .50
841 .63
191 .5*

16 -3.30
3714 .23
3046 .95

6.78
362 .10

30 .36

189 .60

Brief
7i8a .,o

69.41
1696 .60
3913 .20
3964—
5020 .05

381 .40
958.50
843 .31
191 .81

1666,70
3743 .75
3053 .05

6 .8,362 k
30.44
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Banken und Geldmarkt
w. Badische Bank. In der Aulsichtsratssitzung der

Badischen Bank wurde beschlossen , der Generalversammi
lung die Verteilung einer Dividende von 15 Proz . für aal
Jahr 1921 vorzuschlagen . „ . , „ , ,

w. Zusammenbruch eine » französischen Bankhaus«,
Aus Paris wird gemeldet : Das Bankhaus Claude -Lafontaine
Rue de Trevide 32, hat seine Zahlungen eingestellt . Dal
Defizit beträgt 15 Mill Fr Das Bankhaus besteht sett
90 Jahren und arbeitet mit einem Kapital von 25 Mill, Fr.

* Voltohm. Seil- und Kabelwerke . A.-G„ Frankfurt a. M,
Die Verwaltung beantragt die Verteilung von ie 35 I na,
Dividende für die Stamm- urd die Vorzugsaktien B (i. V,
30 Proz . für die Stamm- und 15 Proz . für die Vorzugs¬
aktien B).

rerimtioortnai Nir den politischen Teil: H. Lekisch : sllr d«,
haitungsteil: F. «bllniher : für den lokalen uno orovinztellenTel
»errchrsiaal und Handel: W. Ed : für die An,eigen und «

H. Dornaus , sämtlich in Wtesdaden.
DruckU. Verlag der L. Schellen dergstchen Hosduchdruckeretin

Sprechstunde der Schriftleitunq 12 dis I Uhr.

(81. Souföuno .) Nachdruckverboten.

In der Nacht.
Roman von E. v. Xraatz.

bin durch di« von mir dargelegten Grunde
leider dazu gezwungen und lasse sie in Berlin dauernd
beobachten . Dennoch bin ich eigentlich nicht ganz über¬
zeugt von ihrer Schuld und habe auch noch einen an¬
deren Gedanken . . . oder Verdacht , wie Sie es
nennen würden , der allerdings noch so dunkel ist und
so viel Arbeit erfordert , dah ich mich darüber vor¬
läufig lieber noch nicht äuhern möchte."

„Und Sie wollen Ihre Ermittelungen bis auf
weiteres ohne unsere Hilfe fortsetzen ? "

.Fräulein von Seeheim , die sich eine gewisse Ver-
ant 'worriichkeit für das Verschwinden der Steine bei-
mitzt, und Graf Elhburg als Erbe der Diamanten¬
sammlung haben mich mit der Erforschung der Sache
betraut . Ich hielt es jedoch für korrekter , Ihre Be¬
hörde zu benachrichtigen . Auch möchte ich bitten , mir
einige Beamte in Zivil zur Verfügung zu stellen , da
ich nur einen Affistenten habe und verschiedene Per¬
sonen unter sortwähretider Beobachtung halten niuh.
Wollen Sie mir das bewilligen ? "

„Selbstverständlich ." . .
„Und darf ich dem Grafen Elhburg sagen , dah Ste

seinem dringenden Wunsch entsprechen und den Fall
vorläufig streng diskret behandeln werden ? "

„Verzeihen Sie . noch eine Fraae ! Hat nur Graf
Elhburg diesen Wunsch geäuhert oder auch Fräulein
von Seeheiui ? "

„Nur Graf Elhburg . Fräulein von Seeheim wollte
die " Sache sogar gleich in die Hände der zuständigen
Behörde legen und entschloh sich nur auf dringend«
Bitten des Grafen Elhburg . von ihrer Absicht abzu-
stehea und mich mit der Sache zu betrauen ."

~ Hm ! So , so", murmelte der Kriminalkommissar
und" betrachtete gedankenvoll seine sorgfältig gepfleg¬
ten Jtägel . Dann heftete er die Augen plötzlich auf
Eickerts gelassenes , blühendes Gesicht und fragte rasch
und unvermittelt : , _ , .

„Ist der Graf mit Fräulein von Seehetm verlobt ? "
Eickrrt erhob sich.
„Nicht , dah ich wühte " , erwiderte er kühl.

Es wurde im Winter allgemein darüber gespro¬
chen" , fuhr Wörle fort . „Aber nachher hieh es wieder,
dah Fräulein von Seeheim ihm ihre Gunst entzogen
und sie dem reichen , österreichischen Baron Rainer zu¬
gewandt hätte , der sich hier seit einiger Zeit cmfhält
und ihr stark den Hof macht . Wundern würde es mich
nicht , denn diese : Baron ist ein überaus liebenswürdi¬
ger Herr ."

„Ich bin noch nichj lange hier und deshalb schlecht
über derartige Gerüchte unterrichtet " , sagte der
Detektiv . „Um also noch einmal auf meine Bitte zu-
rückzukommen — wegen der zwei Detektivs , die ich be-
nötige . . ."

„Mit Vergnügen ?" Der Beamte schellte, und nach
einigen Besprechungen rnd Hinundherreden verlieh
Sickert da ? Polizeiamt mit einem tiefen befreiettden
Ceiiszcr,

Langsam schlenderte er die sonnig «, heihe Strahe
entlang nach feiner Wohnung zurück, als er sich plötz¬
lich von hinten durch eine eherne Faust gepackt und
festgehalten fühlte . Rasch fuhr er herum und blickte in
Benno Angern « gutmütig lachende Augen.

..Gut . dah ich dich treffe !“ rief der Riese vergnügt.
„Hör ' mal , du muht heute abend zu mir kommen und
niit mir zu Abend esien. Ich höbe meine Frau nämlich
ausgeborgt , und allein in unserem Nest zu sitzen, das
halt ' ich nicht aus ."

„Richtig . Deine Frau will sich ja Fräulein von
Seeheim annehmen . Ist sie schon dort ? "

„Nein , sie fährt um sieben nach der Villa hinaäß
Fräulein von Seeheim läßt sie in ihrem Wagen holest
Ich fahre eine Strecke mit und geh« dann zurück. »Hs
. . . kann ich auf dich rechnen ? " 1

„Natürlich ! Sehr gern . Um welch« Zeit denn-'
„So gegen acht . Wir nehmen dann ein frugm»

Abendbrot ein und trinken hinterher gemütlich ^ eu»
gute Flasche Wein , wie in schönen, alten Zeiten.

Eickert lachte . .
„Armer Kerl !" neckte er . „Die Ehefesseln driia"

wohl schwer ? Wenn man deine strenge EebiettH
kennt , saht einen wirklich das tiefste Mitleid ." ±

„Hahaha !" lachte der Riefe , schlug ihm dröhnet
mit der Hand auf die Schulter und eilte mit Sit " ^
meilenschritten davon , indem er ihm noch einmal W
rief : „Also auf Wiedersehen gegen acht ! Ich muh
einmal in den Dienst ."

Als der Detektiv nach Hause kam, fand er im DM
kästen ein Kabeltelegramm vor , das er hastig öupw
und durchflog . „

Dann nickte er befriedigt , legte Hut und Sto ° “*
und begab sich nach dem Wohnzimmer , wo er sich; "j
haglich niederlieh und das Telegramm noch zwe>̂
langsam und bedächtig durchlas , als ob er sich den Jr,
halt fest einprägen wollte

„Die Theorie gewinnt Gestalt " , murmelte er l“)“ 5
lich halblaut vor sich hin . „Gut , dah ich Hilfe bekoiE^
Er sah nach der Uhr . „Weber muh gleich kommen- '
Ah . da ist er wohl schon." ^

Es batte geschellt, utll » Eickert ging selbst h>n,
zu öffnen . , „nb.

„Treten Sie bitte rin , Weber ", sagte er freumW
„Kommt Beermann auch?" .J,

„Jawohl , in einer Viertelstunde . Herr Et«M
lautete die rasche, knappe Antwort , und dabei 1°»
Weber ihm mit merkwürdig leisen Schritten ins
mer hinein . <2 »uie,w>o
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^ üsndUore,
kl. Cafe zu kaufen

Sulfit Offerten unter
Ä ' nn  den Tasbl .-Bl.

fTod)trärf»ttne oder
kisthmelkende Zlege zu
Uulen gemcht. .

Schuck. Dotzheim,,« .»^»rant »Zeppelin.Gold-,
Silber-

«egenstände laust zu
Milien Preisen. 22
V tztruck, Goldschmied,
Uirfifleben lS Tel. 2183

jjjüfee - MnflMt
pflillK HeliflelsWe3flane

kauft
• »Vn. Wa -remannkir. 21,
Weibmajchine
Ul kaufen gesucht.Slilzberger.
M,-Ibeidstr. 75. T. 772.

Klavier
m kaufen ges. Schroeder.
mnrtenrtra&e , IjL .
Möbel gesucht.
Suche für ein Brautpaar

ecklafzim.. Wahnzim . u.
Küche, es dürfen auch
chizelne Möbechücke sein
«ugebote mit Preis unt.f 723 laabl .-Verlag.

Möbel!
kim-lettr Einrichtung,
slachsalle. Viano , Tep¬
piche sucht zu kaufen

Julius Jäaer.
Kelenenitr.che 15. 1. Stock.Teleobon 5017.

Zu kaufen gesuchtMöbel
für 3 Zimmer
lSchsaf-. Speise- und
vecrenzimmer). sow. für
Bureau geeignet : 1 oder
2 Schreibtische. Akten
Hitan(. i mittelgroßer
Menichiant . ©eit . Ang
trbttt. Berrietiältigunns-
piito „Sonfa “. Schwal-kmer Straße 53.
Wohnzimmer

nenn möglich mit Aus-
liebtiicf). zu kauf gesucht.
D°i. ©arten , wenn möLl
mit Master, zu packt, ges
Dffu. K. 74S Taabt .-DBrautpaar
bÄt argen Hobe Berabl.
vmlaftimmer. fterrenz ..
v« Ue,im. u. Küche, evt
nl Bildern . Tevvicken
«ttdtnen u. Portieren,
"wie gute Aufstellsacken
7- Bronze Porzellan und
Alber, Sckriftl . Ang. an.vröul, Knöael.
EnrWtrahe 45. Mtb P

Schlafzim . -

Einrichtung
kreis bis 20 000 Mark,
den Privat zu k. gesucht
ßfLu . S . 749 Taabl, -Pl,
«Schlafzimmer

»wei Betten,
r " Pnvat , u kaufen ge-
«ül Off mit Breis unt,

an den Toabt .-B«Wien MW
einfaches ■—

_ Etztervrce
R« ® ^ er  12 Personen,

an Mattausch.
MuMtraße 7.
. Möbel

% * t lauft Ilünbl«ftÄ "*5-
We fit Betannte
Kjx* Bebt. Schlafzimmer
fcT*!..0“* roll , einzelne
Möbelstücke, sow. Federn
st,Mtratzen . Angeb, m,> K. 718 T.-Berl

Möbel
Speise.. Schlas-

*i2i ” *n'3 ‘«umet . desrl
lutem*«.011le Stucke, aus
iS b° lli,e. tu kaufen
8 7i« Prers -Ofterten u,5s- iSi -fliL bfn Taabl -BI,

öllnderbett
to eeJ haJl Pn,„ i"> k- aeluckt,uöls£uIbolfftt . 5 91 3 r
iu « egal
MmrJf,r ne5u *t . Krücke.
IWLhMrße 52,auk.Vr kl». De.nmalwaae

i ' Sfl. Wild , » am
Vriebrrchstraße 8.

Sofa
und 2 Seilet , gut erbalt .,
ju kaufen geluckt. Dff u.
8. 75t an heg Ta flbl--33-
RoHrplatten-

Koffer
gebraucht, jedoch gut er¬
halten . zu kaufen gesucht,
nab Hotel „Europäischer
L °Qo_Z immer 1t.

SucheLederkosfer.
Gelegentzeitskauf. ungef.
22 X 56 X 86. ©«fl . Oft.
an A. o. Hove. Rbein-
strahe 91. 2.
Kaufe gebrauchte

Fahrräder
mit u. obne Bereifung.
Schmidt, Eneilsnaustr . 1.
. Zu kaufen gesucht
2 kl. Dauerbrand - Oesen.
Offerten mit Preis

Mattaulch.
geTiingitrafte 7.

an

Wein - und
KognakflafchenLeite.Püpier.Welsll
jeder Art kauft u. b. ab

S . E. Sipper
Orauienttratze 23.

TelepbonF 3471.

Ech suche gegen Barzahlung
zu kaufen

uu weiterem Ausbau und zur Ausstattung einer
zweiten Etage

PensioM-ntobiliar
für ca. 12 Zimmer ur d Mansarden,

darunter diverse Schlafzimmer mit 1 und 2 Betten,
ithr apartes Speisezimmer,

eleganter Salon oder Musikzimmer mit Pianino
oder Stutzflügel

sowie folgende Einzelmöbel : Kleid erspinde , Toiletten-
tisoha und Konsols , Diwan , Betten und Plumeaua

sowie 1 Zimmer -Krankenwagen.
Uebemehme auch komplett ausmöblierte Villa

oder Etagen - Wohnung.
Gefällige schriftliche Offerten an Mm. Etidnne,

Taunasstrasse 48, I . Etage.

Zahle naeht»eislieh höchste Preise
für Brillanten , Perlen , Platin

Sold- ii. Mer«
ßÜT Zahngebisse

Friedrldtstr . 39 , 2 . Stock
Ecke Neugasse . Ferd . Schiffer.
Ungenierte und diskrete AnkaufsteUe.

Ich suche große und größere Objekte

VllllllNtU, Peckll. Klhllllllk
Platin-, Gold- und Silbergegenstände

sowie alle Edelmetalle in Bruch, a.Dublee
Zahle trotz der Valuta-Schwankung

den allerhöchsten Preis.
Mit, lapinonnjtL 21, M754.

Non auswär s Zureisende Fahrverpütu "g.

Bitte nicht verwechseln!

£ Zahle mehr
g :als jeder andereA
daher nicht verdanke », bevor Sie mein Aagshet

gehört haben für
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Siibergegenstände,
gold. Uhren, Ketten , Hinge, Armbänder , Broschen etc.

S.lher-Bestecke , Leuchter , Service, Körbe,
Becher, Taschen, Etuis (auch Brueh)

Zahn ge bisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk geiahte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshui O y  Ladena.ISteel

Wagemannstr . wi Tilaphon 4424.
Achten Sie, bitte , genau auf Namen u. Nr . 27«

Gold-u.Silbergegenstände
Brillanten, Platin

werde zu lohen Preisen angekauft
nur bei Schiffer , Kirchgasse 50, 2,

gegenüber * «■fl au » Llumeuthal.

Kaufe als Fachmann
ohne marktschreierische Reklame Platin , Gold-
U. Silbersathen , Ketten , Ringe , Be¬
siedle, Sdimucksactaen , Zahngebisse
und dergl., t» « äA § fl gewtssenhatt u. zu koit-
re bekannt B kurrenzlos hoh . Preisen

Gold- und Silberschmisds-WerkstattM. Sehäfiein
Obere Y\ ebergasse 6ü. Telephon 1506.

Bitt genau aut Hausnummer zu achten.

Mlk kWM 'Lttisk!!
Kaufe

antike Porzellane , alte Bilder,
Kupferstiche, Alt -China -Gegen¬
stände, antike Möbel , antikes
Silber , sowie Brillanten u.Perlen

Luftig , Taunusstraße 7.
Gebrauchtes

im-  uttb hxU.M
zu kaufen gesuchte

Offerten an Deicke . Rheinstraße 17 (Im TafL).

3W*f. lange DWW 1L3.50
Kognak. , Bordeaurflaschen. Sekt- und

andere brauchbare Flaschen.
Nr Metalle , altes Elfen u. dergl.

sehr hohe Preise!
Ankaufstelle

Fritz
Wellritzstraße 21. Telephon 3930.

Postscheckkonto 18659.

MW.Mn , umtanmum
Felle , Metall »Wekaimte Hsare

kaust
D. Sipper,

Riehlstraße 11
Televbo« 4878.

w gek. u. Soangen revar.
(Saniert , Schwalb . 6tr . 2,
Part . r .. 10—12 u. 2—6.

Brillantes,Gold- u.Sübersaebsn
Bestecke. Auisät/ .e, Service, Platin , Zahngebisse

kauft zu aller - CIlflKMIflt « Ncugzsse 19, 2.
höchst . Preisen ÖIhHIhIBIi  Telephon

eigrnetsich für alle
Küchengerate besonders
Auch für Öfen , B adewannen,
KIosetts.Marmor, Steinböden.
Hersteller iHenkel &Cle  Düsseldorf.

3331. Vertreter: 7b . Schultz , Klrchfasse 48.

Grotze
Mobiliar-

Versleigerillig
Samstag,den 11.Februar
vormittags SV, Uhr beginnend, durchgehend ohne
Pause, versteigere ich in meinem .Versteigerung- lokal

nachverze chnetes, gut erhaltenes Mobillar, HauShal»
tungSgkgenstäudensw.

1. 1 SMM « er - Wr >- mi ( eltzm ) .
bestehend aus : Büfett , Kredenz, gr. mch tt» Aus¬
ziehtisch und 12 Ia Lederßühlen ; Ö

1 1 MWmer (naftCaam).
bestehend aus : Büfett , Ausziehtisch, 6 Stühlen;

>. 1 | k«W « AWWl:
^ 1 Ml . ii WMtnuu (nt);

1 ScM -ming:
«. MAm » Btomtfigm;

ferner kommen zum AuSgebot:
1 Büfett (eichen). 2 Sekretäre , l tnrfftb. Eich>
Bücher chrank, 1 Nußb -Bücherschrank, 3 Nußb^
Lertiko, 1 Schreibtisch, 1 Trumeauspiegel , 1 raob.
Eich.« .lurgarderobe , mod. Eich.»Bü !ett mit Kredenz
und Ausziehtisch, 2 egale weiße Meta 'lbetten mit
passend. 2tür . Spiegels brank, l la Chaiselongue,
I Diwan, 3 sehr gute 2tür . Kleiderschränke, 3 gut«
ltfic . Sleidetschränke, Kommode und Ko stole,
Kücheneinrichtung, Küchenschrank und Anrichtê ,
Spi lisch. Immer «, Küchen. , Bauern « und Näh¬
tische, Paneelbrett , div. Wandspieg t, Stühle , 1 weiße
Dielen-Garnitur , 1 Korbmöbel-Garnitur , 2 la Deck¬
betten und Kisten, Gardinen , Tischdecke, Triumph¬
stuhl, 2 kl. Zimmerteppiche, 2 In Nutzb .-Wasch-
kommoden mit Marmor und Spiegel und
Wasseranschluß , Nachttisch, Betten , Matratzen,
großer Posten Kristall«, Wein«, Sekt«, Likör- und
Biergläser, Kristallschalen, Kaffeeservices, Rauch¬
service, Ripp- und Bu 'steUsachen, Küchengeräte
und vieles hier nicht genannte

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung von 9—12 nnd 2V,—8 Uhr.

AI 8« MS |L
Auktionator und Taxator

EeWstslokalu. Büro: StiMatze&
Telephon 37 - 1._

ZkMWWSS'Ml
fSbrikneu. «eines Modell für 4—S H izkörper,
auch für Treibhaus gökignei. Heizfläche zirka
l g n mi: Borwärmer . Wegen Beränd .rung
sehr billig zu verlausen.

Carl Ernst , Langgasle 2S.
Daselbst ein arSr . gebr. » e.sel billig zu haben.

Aus Prioathand zu kaufen gesucht:
Mod . Büfett u. Kredenz
eventl. auch vo Iständ. Speisezimmer . Ansiührt . Ans
geböte mit Preis an Philipp «, Goethestr . 22, 3.

Ankauf Tausch

aller Systemeohne Wartezeit
kaufen Sie mit Erspar is

Mainz,StUsk.M
Günzburg Tel. 915
i£Haltestelle : Kalserfor

»WULM
jarbta . jmöns!. ». cattbar, !^
dlond.braua.schw. Unjchadi. i
.Sch sttzeuyof-Apotheke
Scĥ tz-D.vgerie
Drogerie Kräh , Wellrihdr.
Drogerie Backe. PüS

3stae!.Mesdie«st^
Sftael . _
Michelsberg . —

Knltusaemrindtz
_ >era . — Freirag,

abds . bL0 llbr . Sabbat,
morgens 9 llbr : Schrift»
erllärung . nachm. ZUHr,
abends 6.25 Uhr. -y
Wochentage, mors . 7L<t
abends 5.30 Uhr.

Alt -Israelitisch « Kultn«
kvemeiude. — Synasogch

3 Freuan
abds . 5.15 Uhr . Sabba^
FrtevrnEr . 33

morgens 8.30 llbr . Vor»
ttag 10.30 Ubr. nachm.
3 Uhr . abends 6.25 Ubr.
Wochentage, morg. 7J&
abends 5 Ubr.

Talmud Thora - Verein,t. Kl. Scbwal buche»traße 10. Eabbat -Srn,
gang 5.15 Ubr . morgens
830 Ubr . Mincha 5.3«.
Ausgang 6.25 Ubr.,—

iocheniags . »rorg. 7.3«,
Mincha u> Maarif 5.45,
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Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis,
Portemonnaies in größter Auswahl. 28

A. Lei schert , Fautbrunnenstr . Iß

EleganteKostflme
in schicker , aparter Ausführung zu
Ausnahmepreisen fertigt nachMaß an

Et. Breitrück , Damenschneidermeister
früher Zuschneider

21 Bleidrslraße 21

Zchnell-Lastauto
— Tonnen —

zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verl. ?8

Reifen
33/4, fast ne« , garantiert fehlerfrei , Mk. 1200.— p. St .,
neu Mk. 4L00.— p. St . Andere Größen ebenfalls weit
unter Tagespreis . F 200g

Cobleirzer Ingenieur -Büro,
Bahnhosstraße 33. Te ephon 23S.

Ich habe Interesse für

SMlklSMS. Diiiife«in.
Wer kann mir darüber Auskunft geben? Gef.
Miiteilunrien unter T. 750 an Tagbl.-Berlao.

Wintergarten
nmriMiiiHiiiuMtmmitiimtiiitinimmiMnnuNnuiiimiiitmititiEiii

Samstag, den 11. Februar 1922:

Bfe Ballsaalneuheit 1922.

Die neue Welt der Damen.
Großes Orchester. — Eintritt frei.

Thalia-Theater

1 Große Preisermäßigung  |
in Kleidern, Blusen, Pelzen, Mänteln, Strickjacken

Jumpers , Shawls, Strümpfen, Krawatten.
Seidenstoffe letzte Neuheiten in:

f =

Besonders empfehle:
Velour, Chiffon, Charmeusen, Crepe de Chine, Crepe Grenadine, Satin -Duchese , Taffet,  E=

Samte usw.

Sie kaufen besonders preiswert!

Hafner gasse 12 Häfnergasse 12

j§ Um zwanglose
j§ Besichtigung wird
§h höfliehst gebeten!
liiiiiiiiiiiiiiiiniiiinmmiiHBiinuiiiimiiiiiiiiimffliiu«muiiffiiiiiiuiiiiiiiiiHtiiiiiiniminiiiiiinmmiiiuiiiiiiiiniiHi»:iimiiiiiiimiminnnm«iniiinmnii

Ununterbrochen
geöffnet v. 9-7 Uhri

Kirchgssse 27. Teleph . S137.
vniii'ii'iriw.m .iiii.iiiiiiii

Nur 3 Tage!
Gastspiel der Musica - Fi lm - Operetten-

Gesellschaft Berlin.

Trick-Traek
Film-Operette in 6 Akten.

Persönlich mitwirkende Sänger:

FrL Emmy Hagelaiier
vom früheren Schumann-
Operetten -The ater.

FrL Marta Bergholz
vom Stadttheater Halle.

Herr Albert Stiller
vom Stadttheater Saarbrücken,

Herr Frledr . Schiller
vom Stadttheater Saarbrücken.

Musikalische Leitung:
Herr Kapellmstr . Hans Kullmaran

von der Komischen Oper Berlin.
Gewöhnliche Eintrittspreise.

WaIS 'i «allö'

Se.Exzeilenz von Madagaskar
II . Teil:

Stubbo, der Detektiv.
Regie : Georg Jacoby mit

Eva üay, Georg Alexander, Alfred Gerasch.
Der Inhalt des ersten Teils wird

kurz wiederholt.

In der

PARK - BAR
Wilnelmsfraße 3Ö

■Bor für die vornehmen Familien
Jeden Machmifiag von 4 M bis G"  U^ r

Updritif -Hondng.
Bois ' Liköre , american drinks

dödweine , Mocca usw.
Jeden Abend von 9 Uhr ab

Abend - ünierhaMung.
JAZZ - BAND HAWAII AN.

1

Freitaau. Samstag
iimiuuniiiH ii munmiiiiiiiiiFiiiiiiriiiiiiiiiiunniun

iae Lebensmittel
i =

nTmiiimitiiiiimmiimiiiiiiiH f MI«

la Gemüsemiclelii . per pfd. *M°
Ea reines Nierenfett . per pfd. 24. £0
Sterilisierte Vollmilch . . . . . Dose 17. 50
Gezuckerte Vollmilch . Dose 18 .°°
Corned heef im Ausschnitt . per Pfd . 18 . 00

Hausmacher Rotwurst . . . per pfd 14. 00
Erbsen , selb u . grün , Einsen , weiße Bohnen,
bunte Bohnen , Grieß , Reis n . Graupen in
Ia Qualitäten , zu äußerst bili 'gea Preisen!

Marmeladen u. Konfitüren
in großer Auswahl.

Zahn-
Praris
Langem !« 18,

Lanke
. . vauje

Singers Näbmaich.-Gesch.
tm

Soecbtt. wodient. 12—12 u.
2—4. auß. Samst .» nachm.SUMM«Me
aus beitem Friedens¬
material . Ankert. kleinerer
Gebisse und Reparaturen
an einem Tage . Geblb-
umarbeit . schnellften».
fitonea und ötötfen
aus starkem 22- u. LOkar
Gold, sowie aus Platin.
Alt . Gold u. Platin wird
angeredinet.
Haltbare Plombierungen.
Behandlung von Zadn-

krankbeiten.

Urania—
30 Bleichstr . 30

Erstaufführung!
Der Russo - Film

der Decla - ßiosko .i 1922

Oie srimmrze
Pantheon.

Ergreifendes Drama
in 6 .Akten.

Nach dem Drama „ Das
Pautherweib“

von Wynnytscbenko.
In der Hauptrolle:

Elena Polewitzkaja
Ferner als Beprogr . :

BackWnick
Erlebnisse in einer

Mädc 'ienklas «e.
Drei lustge Akte.

- ‘TfeTammep-
BA :: Lichtspiele
Mauritiusstr . IT

Der oergifiets
:: Strom::

inGroteskes Drama
5 Akten mit

Carl de Vogt
und

Emmi Renner.

Oie leiere Brücke.
Sensations - Drama

in 3 Akten.

- Kleine Eintrittspreise.

%

Billiger Schuh-Verkauf
im

Schntiliatis Lsvi Ecke Faulbrunnen-
Schwalb.Straße.

launusstraße I.

DESINI
dielassertTigerii
Orientalisches Schau¬
spiel in 6 Akten nach

einer Novelle von
Gustav Meyrink

mi:

Grit Hegesa
in der Hauptrolle.

Was tut man nicht
für die Firma.

Lustspiel in 3 Akten.

s

Odeon
Kirchfasselt,

manoleseuil
Memoiren

0a
CB

mit Conrad Veldfl
und Erna Morenal

Anfang 3 Uhr.

Uhl.

Februa.--Prcgf.ijnm im

Fark-Xabaretl
Wilhelmstraße 36.

h einzigen kinzessisniert» I
Kien-Kunst- Spiele Wiesbat«
Anfang abends 8 •

Eintritt Mk . 20.—
bei Verzehr -VerpflichtungI

Antje van Laer
Spi t/ .en ian z- Kfinstleria,

Arthur Flatew
der Mann mit der Rul^ lErich Kersten 1
Confferecöier u . HumoristIElse Leonard!
Stimmt . Vortrags - Künste|

Wico Fabbry
Lieder zur Laute.

Fe ’ia Eriksen
schwed . Prima -Baileria ^ l

Carl ChristoH
Chanso nier.

Cäciiie R fnee
Vortr gs -Mt isierin.

MaryAHarry Doublag I
größte Tanz -Attraklioa |

der Gegenwart.

K£
v

ode
wen

kn i*
des
Ven
Feri

(

B
mög!

©t

Le!
-US
finbet

Staats -TKeatek.
Trostes Hans.

Freitag . IS. Februar.
25. aiorjteil .mci Stbo-msinniK

Der Dieb.
KomSdie in s Aufzügen « I

Henry Bernstein.
Für die deutsch«Bühne bearbeite

von Rudolf Lothar . |
In Szene gesetzt vonDdAndna«

Lei
aus

»an

Le!
aeiutfif

Sdu

Raymond Lagardes . H. Rodiri
JsabeNa , s. F̂r . SK. DoppeibÄ
Fernand , sein Sohn au » '« ft«

The . . . Molfc,ang Andrem
Richard Voysin . Willy Buscha»
Marie Luise.s. Fr . . H -IgaNiels-»
' ,err Zambault . . G .Lehrmi»

in Diener . . . Walter Keum
Da » Stück spielt auf dem
Lagardes , in der Nähe vonPai
Nach dem l . Aufzug « 15, na»
dem 2. Aufzugs 10 Mn . Paust
Anfang 7. End « etwa g.ANlht

Kleines Haus.
(Residenz - Thesier .!

Freitag . 10. Februar.
SondervorsteUung.

Minna von Barnhel«.
Lustfpielin z Aufzügeno . Sessini
Major v. TeNhetm . A. Mombe
Minna v. Darnhelm Joh . Muni
Graf v. Bruchsaü . Tust .Schm»
Franziska ,i. Mädch . . H. Reim«>
Just . Reitknecht . Paul WieM
Paul Werner . . Walter 3« *
Der Wirt . . . Mar Andrta«
Eine Dame in Trauer

Amalie Laad«
Ein Bedienter . Hans BenchD
Ein Feidjüger . . E. H. J °R
Riccaut de la MarliniLr«

■ ^ har»Dr . Paul Gerl.
Nach dem 3. Mt 12 Mm . PaM
Anfang 7. Ende geg. S. 'S ^

sfluilaufrftoipii]
Freitag , 10. Februar.

Nachmittag « 4 bi* 5. 00 lüro
Afconnements-Kanzärtl

Stidt . Kurorodeiiar-
Leitung : H. Jrnsr städt

KurkapeUmaiatat.
t. Ouvertüre ru „Raymoo“

von Ä. Thomas.
S. Serenade von F. Bragt
z. Die SohlUtsoliuhläufer,

Walior von E. Waldteo»
4. Großes Duett au»

Troubadour von G. v» r*
5. Ouvertüre za „Die lustjs»Weiber von O. Nicols»Weiber von o . « iw«
8. EiuSommertagiuNorv « ? I

Pastorat - Fantasie von *
Willmer «. M

7. Wiener Leben, PoUt« r»
Jos . Strauß.

Abends 8 Uhr im großen S*»!I
Opern-Arien-AbeBl

Alexander Kip »*e Xa n u e r *r.
vom Staatstheater Wi

Leitung : Carl Sehorio»̂Orchester :Städt Kuro« M»r!
Vortragsfolge : -j,

1. Ouvertüre zur Oper .
ZauherUSte von

2. Arie aus der Oper^ ^ }Zaubcrflöte «In .
heiligen Hallen '* voo » • v:n
Mozart . 0

3. Vorspiel und Choral ^
„Die Hugenotten “ v«
Meyerbeer.

4. Francesoa da Ulmim, " y
phonische Dichtung waM
Tsohaikowsky.

5. Prolog aus „Der
von LeonoavaUo.

8. Ouvertüre zu „Chris»'
von Pfitzner.

7. Gesang : Knecht BnP,
aus „Christelflein
Pötzner . . ,

8. Wotans Abschied undj
Izauber aus „Die “ a
von R. Wagner^

:ci
KI Ä

Ärift

aus a>
(coent.
asotfiT-ke

liir K,
Plio

A le
vbotog

u.

kür eii
Selucht
Mitem
il £BeI
die n
Weid

„9
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sWu -MMe 1
^ «retvuch« Personen^

^ »aufmannische»Personal1
Personal

Wer Stellung sucht
oder zu vergeben hat,
ff endet sich stets am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26
Fernspr. 6185 . F376

Suche
tüchtige gewandte

8ut empfohlene Köchin
tn kleinen Villenbaus-
balt gesucht. Näh. zu erir.
Gustav- Freytag - § tr. 19.
Televbon 8720.

solides gesetztesAllemmädchen
od. eins. Stütze

mir
mögl. aus der Branche

fgforf ol Wei
Gustav Gottschatt

Kirchgasfe 25.

aus achtbarer Familie
findet zu Ostern Stell.

bealeic.
haus.
§«druai.
doiEMMttt
teb.
!ufzüg«n v«,
nftein.,'nne bearbeit
Cotbar.

nM.Andnm«
es . H. Rodb»

Doppelbaue
>hn au , « ft«
ang Andrim«
Nilli, BusLoß
. HelaaNi«!!»
. E.Lehrm,»
Walter Keim
if demSchW
ShevonPam
zug« 15, na4
0 Mn . Pa« :ittoa9.30 Ufr
r aus.
;heat «rh
Februar.
tsUung.
Barnhel«,
rgeno. oefltm
. A. MomM

n Iah. Muni
Gust.Sch« »i. . Metra«!

Paul Wi«E
Walter Zoll»
lkar Andri« »
auer fnalie Laudm
an, BernW-
. C. H. Jafji
rliniLre
aui Eerhar»

iS Min. Paî ^
geg. 9. iS hl

V
Kirckgaste 25.

Lehrmädchen
aus achtbarer Famil e

sucht zu Ostern
KaufhausS'ürtenberg

Neuaasse !I

Lehrmädchen
gesucht.

ELubbans Schramm.
Natbausstrntze 5.

Lehrmädchen
m Avril

M. esucht.
trllqer.

— Porzellan.
eraassc 16.

tonjettt
Februar.
,i» .j.ü Ulir
i -Kanzärtl
•aae5t*f.
a»r. stlÄ*

aeutaf.
„Raynwrf

3.
F. Bragt

1Illäufer,
I. WaKiteU*
: au, v«
ran<>;
„Die lustig*
O. Nicoin.
rinNorweWi
tasia TO» s

>, Pott» **

jjroßGfl 6

>r
Schorio^

Kurorci *

.1°yoa Al'
Cbortl *?

tten “ tob

Rimini , »1?
htung to»

Der D>t

Jcäristi
tat KupP̂ lJ,dficin“ “

KV« !
■rJ

Dftem gelrubt.
vebruder Stern

Ne ugafle 13.
Lehrmädchen

aus achtbarer Fam. sucht
<mnt. zu Ostern!
B-rfümerie Altstaetter.

«e Lang- u. Webergasse.
t ? «»erbliwes Perfsnai 1

Me Mmiü,
^ .Kontakt per sof. sucht

"lwtohaus Lückefett.
Lgtinusstratze 5.tfojMin _ _

3unoe inteUiscnte
Mädchen

jj*  leichte, Arbeit in der
M -sr. Branche gesucht

Mg.MAN 6D.grau
Sh,A*niSo Zünden wüch.Mt - Melden zrml u. 2Stratze2 Buren,,

tn ins Saus alleins « aus aue
gesucht Adelheiü-

lg . 2 St.

fess st-
Mssovia"

öuisenstrake24.
vausperwnal

, Uterer verw. Herr s.
hlts \ ]f, e Ieines  Saus-

Eintritt.
fiit

SaL -k̂ Lotung best.unter verlön-
At- q« twirkung Bed.
kUrLeiĥ uille od. Rekrz.
Bch" muugen u. Cbarakt.

^enntn., d. Garten-
Ausfübrlicke

V >'na mit Angabe
^haltsansvrücb« ur-LL_den Taabl -B

toii od.  ißüöjeü
»otfK Mehgereihausb.
ubej?V!tn kann für tags,
- ' . 'ÄUt gesucht. Off.

^ Verlag.
alt. A ^ ruMDjben zu

G. empf. Älleinmdch. od
eins. Stutze in kl. Haush
(2  P .) ges. Wäsche ausw
Mtsfr . vorh. Sanitätsrat
Knauer. Wilbelmstr. 6. 2

M .Aelm tuen
oie; SkUe

solid und ebrlich. welche
oerfekt locken, sow. einen
vausb . selbständig fübren
kann, für gleich od. svät.
gesucht. Vorzustell. unter
Vorlage der Zeugnisse in

Parfümerie „Etak".
Kirckaasse 29.

Ein sauberes ebrliches

älteres Määtze»
ver sofort oder später g.
guten Lobn gesucht.

Kraft. Rödefttratze 42.
Suche für sofort zuverl.

Hausmädchen.
Frau Dr. Biermer.

Wilbelmstr. 30.

Zuverl. AlöinmMiW
w. gutbürgerlich kochen
kann, in Hausbalt von 2
Personen auf gleich ge¬
sucht. Stundenfrau 3 Std
iägl . vorb. Grobe Wäsche
autzer d. Hause. Hoher
Lobn. gutes Esten, gute
Behandlung. Näh. bei

Haaaner.
Mainzer Stratze 68. 1.
Mädchen gegen hohen

Lohn gesucht. Schuhhaus
Drachmann. Neugaste 22.

Tüchtiges
Allein Mädchen
bei hohem Lohn v. 1. 3.
gesucht. Frau Vollmer.
Melbeidstr. 45. T. 2274

Tücht. Mädchen,
das etwas kochen kann
od. kochen lernen will , für
Villenhausbalt gefttcht.

Möbelfabr. L. Dams,
Bierstadter Höhe 53.

Solid, tücht.
Mädchen

das selbst, koch'n kann,
sofort od. später gesucht
Adelheidstr aße 68, 1.

Für Haushalt. 2 Per ?.,
lucke ein tücht. selbständ.
Mein Mädchen
welches locken kann. Gut.
Lohn. Vervflegung u. Be¬
handlung. Vorzust. zwisch.
12 u. 4 Ubr

Grillvarzerstratze11.

Alleinmädchen
das gut locken kann, bei
hohem Lobn zum 15. 2.
oder später von ält . Ehe¬
paar gesucht
An der Rinakircke 10. 2.

ZMrlGWsimWn
bei guter Verpflegung u.
gutem Lobn gesucht. An¬
meldungen zwisch. 1 u. 3
Ubr nachmittags

Taunusstratze41. 3 lks.
Zuverlässiges

WittiM
das bürgerlich kochenk..
bei dobem Lohn gesucht.
Zu meid. Milbeimftr. 44.
links (im Geschäft).

Zuoerlästiges
Allein Mädchen
selbständig in Küche und
Hausarbeit, in kl. ruhig.
Haushalt bei gutem Lobn
zum 15. März oder auch
trüber gesucht.

Becker.
Grobe Bure stratze 13.

Saud. Mädchen für alle
Hausarb. gef.- Abstei«,
Niederwaldstratze12. P.

AkUS tzMMVAN
zum sofort, oder späteren
Eintritt gesucht.

Reinmuth.
Luisenstratze 49. 3 links.
Tüchtiges kräftiges

Hausmädchen.
sofort oder baidigst ge¬
sucht Webergasse41. Vor¬
zustellen 3—7 Ubr.
Be seres Mädchen
welches etwas naben k..
für ganz oder tagsüber
gestickt Moritzstrabe 9. 1.

Alleinmädchen . ^
in kl. Hausbalt gesucht
Rüdesbeimer Str . 7. P-

Tüchtiges zuverlässiges

das kochen kann und Er-
fabruna im Sausbalt - be¬
sitzt. mögl. zum sofortigen
Eintritt gesucht. Die St.
ist eine dauernde bei gut.
Lobn und Vervflegung.
Vorstellen

mwm  ZZi i.

Allein Mädchen
in kleinen rubig. Sausb.
gesucht. Gute Vervileg . u.
Bebandl. zuges. Vorzust.
Schwalb. Straße 5. 3 r.

Gewandtes
Hausmädchen

sofort oder sväter gesucht
Adelbeidstrabe 68. 1.

Zum 1. März od. früh.lsl'des PliejMkWöN
nesuckt. Monatsfrau vbd.
Adelbeidstratze18. 2.

Stitn((Mi
(am liebsten vom Lande).
Hellmundstratze30. Part.

Ein tüchtiges
solid. Mädchen
in kl. herrsch. Hausbalt
in gute Stellung «esucht.
Fabrt wird vergütet.

Wiesbadener Allee 88.
Haltestelle Adolfsböbe.

Saubere Frau
oder Mädcken für Haus¬
arbeit u. Hilfe i. Laden
gesucht.

Donkcker.
Rbeinstratze 67. Stb . 3 l.

Zuverl. jg. Mädchen
für nachm, zu 2 Kindern
von 7 und 2 Jabren ge¬
locht. Vorzustellen von
2 bis 3 Ubr. Walkmühl-
stratze 52. 2.

Mädchen oder Frau
2 St . vorm. ges. Stenger.
Schwalbacker Str . 5. 2.

Anstand, reinl. Kran
für vorm. 2—3 Std . ges.
Bierstadter Stratze 18. 1.

Frau oder Mädchen
für 2 Std . vorm, gesucht
Sckiersteiner Str . 24. P . r
Monatsfrau , fleihig u.

sauber, für 2 Stunden
tätlich vormittags gesucht.
Näheres bei Soliman.
Neuberg 10.
Saun . ehrt. Monatsfrau,
3mal wöchtl. gef. Nieder-
waldstr. 1. 1 1., 1§10 bis
11 u. 2—>44  ru sprechen.

Monatssra «.
gut empfohlen, für vorm.
1—2 Std . täglich gesucht
Adelbeidstrabe 54. 1.

Monatsmädchen
mit Zeusnisten täglich

11 U6t gef. Fritz
Vükert. Mauritiusstr 1.
Saub . Monatssra « suche

zu Herrn, n. Dotzh. Str.
Fr. Hardt, gewerbsmäh.
Stell .-Verm.. Cchulg. 7.

Monatskrau
täglich zwei Stunden
vorm, gesucht, Walkmühl-
itrntze 52. 2.
Ord. Monatsfrau gesucht

Schwalbacker Str . 7. 3 l.

Putzfrau
gesucht.

Tlmlia-TSeater.

Wöstll. grau
zum Putzen der Biiro-

räume suchen
Ludwig Lepper & (Lo .,

Dotzheimer Str . 11.

Putzfrau «esucht.
Wenaandt. Webergaste 39

Laufmadchen
von biesta. anst. Familie
sofort gesucht. Vorzustell.

Louis Franke.
WUbelmstrabe 28.

r MSnnllche Personen 1
f N«»fnr»nnischr«Pers»n»l 1

AArgenAllReijenüen
in Bück.. Äonbit.. Kolo-
nialw .-Eejchäft gut ein-
gefübrt. s. v . A. Sieger.
Pbarm . Fabrik. Wiesb..
Dreiweidenstr. 3. Unter«.

Lehrling
mit Sttter Schulbildung.

Lehrmädchen
zu Ostern sucht

Au». Korthruer,
Feinkosthandlung.

r Gewerdllches Personals
Apotheken-Laborant.
Junger Mann , der stch

als Laborant ausbilden
will , findet Stellung und
Ausbildung in gröberem
Avoth.-Laboratorium mit
Maschinenbetrieb. Oft m.
Angabe der bisb. Tätig¬
keit u. L. 741 an den
Taabl .-Berlag erbeten.

Schnetdergehilfen
u. einen Lehriungen sucht
Cbr̂ Klechsel, Jabnstr. 12.
la

1 Tagschneider
1 Hosenschneider

sucht für dauernde Besch
Fritz Decker.

_ Weberaalle 7.

Lehrling
für Zahntechnik gesucht

Zahnarzt Funcke.
Ratbausstraste5. 1.
Lehrling

z Avril g. wöch. Vergüt,
gesucht. Karl Heuser,
Taoezierermstr.. Dekorat..
K -Friedrich-Rina 40.

Lohn. BetDienji
Zum Vertrieb e. neuen

Fernsprechtarifs
gew. Kolporteure gesucht.

Metten.
KleiMraste 6 Fsvr. 1882

Hausdiener
gewandt, ebrlich u. fleib ..
welcher auch gut packenk..
oer sofort gesucht. Vorzu-
stellen unter Vorlage der
Zeugnisse.

ParfZMrri« . Etat".
^ Kirchgasie 29._
SausSnrsche. 16—18 I ..

nes. Bäckerei Altmoos,
Wörth strotze 3.

I WMWe I
l Weibliche Personen J
C «SewerbNches Personal )

Kräulein sucht Beschäf¬
tigung. am liebsten als

Empfangsdame
und zur Hilfe im Ove-
rationsrim. bei Zahnarzt.
Off, u. K. 712 Tagbl.-B.

Zahntechnikeriu
sucht Stell ., geht auch als
Hilfe in das Svreckzim.
eines Zahnarztes. Off. u.
W. 15162 an Anu.-Grped
D, , grem. 8 . « . b.Malm . F2A

WnispiMiil
ohne Engagement

intelligent, sehr a. Hand»
kckrift. sucht stundenweise

Beschäftigung.
Offerten unter U. 7« an
den Tagbl.-Verlag.
C Hauspersonal 3
Eins. Stütze sucht Stelle

zum 1. 3. bei ei-na. Dame
od. Ehepaar. Off. unter
M. 751 an den Tagbl .-Vl.

Dame
d. besten Kreise, mittler.
Alters vornebm. viel ge¬
reist. Russisch, sfranzöstsch
Italien .. Deutsch aut svr..
etwas Engl ., wünscht 2
bis 3 Std . täglich als
geieMch. Dmne oder B «r-
teierin. auch als Rene-
bealeiterin zu Dame an
die Riviera Stellung.
Off u. O. 752 Toabl -V

TckHmshiiltMü
^ansdame. tüchtia. perf.
Köchin. 1 Refrz . s selbst,
'eit . Stellung , Offert. «.
H. 751 an den Taabl.-B

m «Win
1. Rkrz. (Bertrauenspers? .
? St . in Iklasf. Betrieb
OK. u. « 751 Taabl.-B.

Aeltere seinbiirgerliche
Köchin

sucht Stelle in klein, fein
Hausbalt . Adelheidstr. 54.
Hinterbaus 1 rechts.

Eins, selbstiind. Stütze,
in Küche u. Haus erfahr..
sucht Stelle , am liebsten
in frauenlos. Hausbalt,
für sofort oo. 15. Febr.
Offerten unter B. 758 an
den Taobl .-Verlag.

MstgOiês MöWsn
w. in Bügeln u. Hausarb.
bewand., fncht v. Stelle.
?>otel oder Penston bev.
Räb. Herderstr. 9. H. B . r.

Junges Mädchen.
Waise. 25 I . alt . sucht
gute Stelle in best. Haus¬
balt . am liebsten bei
alleinstehender Dame od
älterem Ehevaar. Erötzter
Wert wird auf gute Be¬
handlung gelegt. Off. u.
T. 752 Taabl .°Verlag.

f7r«u lucht leichte Be¬
schäftig. für halbe Tage
bei Ausländer . Offerten
u. F. 752 Tagbl.-Verlag.
[ MSnnNche Personen )
[ Kaufmännische»P«rf»>t«l }

Jnag . Kauf« , s. lohn.
Nebenverdienst d. Entw.
eleganter
Reüameschüder u.
Lackschriftarbeiten

Ang. tu I . 751 Tagbl.-D.
f Gewerbliche, Personal j

Deutscher. 85 Jahre.
Englisch svrech.. kautions-
ahig . sucht Bertrauen»-

llnng jeder Art. Off. «.
75« an den Tagbl.-Vl.

Tücht. Rockmacher
in od. autzer dem Hause
gesucht. Näh. A. Dittrr,
Mauritiusstratze 12.

Tüchtige brancfaekundige

Vetfäufetm
für 1. April gesucht.

L. Schwenck
Mühlgasse 11 —13

Strumpf waren u . Träholagen.

Eine in KrankenpflegeerfahreneDame
<Schwester bevorzugt) für Nachtwache findet »gleich
Anstellung bei günstigen Beengungen . Angebote mit
Zeugnisabschriften unter 2 . 738 an den Tagbl -Verlag.

Weingrotzkellereien
im Herze« des Produkt!»nsHevieteS, mit
großem Eigenbau in Rheinhe sen und Pfalz,
m. eigenen Weingroßhandlungenin Dresden,

Chemnitz und Plauen, sucht je einenWip Ws sim-»Meter
üt dortigen Platz und Landkreis, welcher bei

dem Wein - Handel, Hotel», Reftanrant»,
Sielen u. ve,wandte Branche» sowie Privaten
nur aufs beste ein geführt, u d weich-r glaubt,
Mindestumsätze von 5vkXX) Mark pro Jahr zu
erzielen, be hoher Provision. Ang bote unter
Angabe v. Referenzen v. nur Herren in obiger
Eiae schast wolle man richten unter

t  C . 818 an Ala - Haasenftein £
Vogler, Worms a. Rh. F 69

Ich suche
für mein Büro einen jüngeren Herrn oder
Fräulein zum möglichst baldigen Eintiitt.
Verlangt wipd : Allgemeine kaufm . Kenntnisse,
flotte gute Hand -chrift , mögl . auch Maschinen¬
schrei en u . Stenographie . OS . mit Zeugnis¬
abschriften oder persönl. Vorstellung 9—12 Uhr

l @ USei *, Kirchgasse 42.

rogist
von Großdrogenhandlung für sofort oder stäter
gesucht. Ausführliche Offerten unter F . 14574
an Ann .-Erp . D. Frenz . G. m. b. H., Mainz.

Größeres

Geschäft
der Lebensmittelbranchesucht zu Ostern
einige schulentlasjene Junge« achtbarer
Eltern tn die

Lehre als Verkäufer.
vorerst schrifll. Offerten unter M. 741
an den Tagblatt-Berlag.

aus achtbarer Familie zur Ausbildung im Verkauf,
Dekoration, sowie Bürotät gkeit gegen sofortige
Vergütung zu Ostern gesucht.

Walter » Süss.

Junger Kaufmann F24
der tn Wein- u. Svirituos.-Großhandl. tätig war,
in Buchs., Korresp. usw. bewandert, auch zur
Bertretung des Chefs u. für Reisetätigkeit be-

'sähigt ist, sucht Stellung. Angeb. u. W. 15161
an Amt.»Exv. D. Frenz, G. m. b. H., Mainz.

ZMMklllMj
MSGl. Zimmer. Mani. re.
Adolfftr. 6. 1. gut möbl,
Zimmer. 2 Betten, volle
Venston.  ̂_Großes ntSSl Zimmer m
elektr. Licht u. Morgen
kaftee u. Telephon, evtl.
VÜromitbenutz.. per so¬
fort zu verm. Dotzheimer
Stratze 44. 2. Tel . 3708.

Sch. B. möbl. Z. z. 1. 3.
Klarentbaler Str . 4. 1.

Sch. möbl. Zrm. zu verm
Näh. Tagbl.-Verlag . Pr

Keller. Remisen. Stall , re.
Stallung für 2 Pferde
zu vermieten. Micklich.
Westendstratze 4.

IWi )
Wer gibt
an Beamtenfam.. 1 Kind.
1-2 Mm  Md Me
möbliert oder uumöbl.?
Gell. Offerten an
Öbermachtmeister Kückler.

ExrM ss efä ^m ^ - h" rCpeiNUt
sucht 1- lcker 2-Zimmer-
Wobnung. mit oder ohneBausarbeit. Off. unter. 744 an den Ta»bl.-Vl.

mit Küche u. Zubehör g.
gute Bezahlung gesucht.
Oft, u. D. 75« Taabl -V.

lir suchen zmÄT

Meldungen vorerst schriftlich erbeten an: F390

Thonwerk Biebrich Biebricha Rh.

Gesucht
2-5 inölilierleZiminer
mit Küche. Offerten u.
O. 751 Tagbiatt -Ve lag.

Dame (Amerikanerin) s.
aut möbliertes
Schlafzimmer

(elektrisch Licht und Be¬
dienung). Mittagstisch er¬
wünscht. Oft. unt. W. 738
an der. Tagbl.-Verlag

Gekuckt ver sofort be»
riebbar bochherrschaftliche
unmöblierte

gkvtze Wohmz
mit allem Komfort, wen»
möglich Etage , in einer
Villa . Antwort u. E. 75«
an den Taabl -Verlag.
Jung . Ehepaar
sucht Wohnr.. Schlafzinr,
Herrenz. u. Küche, event.
auck dazu vassende ein»
Möbel . 2 Teppiche. Erötze
2—8. 3—4. sowie versch,
Oelaemälde u. Dekorat^
u. Aufstellsachengeg. aut»
Bezahlung . Sckriftl . An»
geböte an Fr. Stieler.
Göbenftratze 22._

Russisches Ehevaar htcfti
rwei gut möblierte

Zimmer
mit Bad - u. Küchenb
zu best. ffam.. in niedrig
geleg. Villa . Nähe der
Strahenoabn . Angeb. u.
F. 74« an den Taabl.-V,fUnaaMRt
Ruhig« vornehme Dame

sucht in s. Hause gemütl.
schönes Schlaftim. Gute
Bezahlung . Frankfurter».
Mainzer-. Rbeinttr. bev.
Off. mit Vreisang . un

745 an den Taabl -745 an den

Möbl. Ziimmer
möglichst kev.. sucht Bank¬
beamter. Breisofsert . u.
B . 751 an den Taabl.-V.

Ruhige Dame sucht ein
gut möbliertes

Zimmer
in der Nähe der Sckier-
stemer Stratze. im 1. oder
2. Stock, evt. m. Mittag¬
essen. Oft. mit Vreisang
u. Ä 75g an d. Tagbl -r

Jranzose sucht sofort
möbliertes heizbares

Zimmer.
Off «. K-  758 Tagbll-L

Gut mobl. Zimmer
ort gesucht. Bendheim.
ebergalle 1L
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Beil , fraur . Militärprrfon
sticht für Sofort 1 bis 2
Zimmer mit 2 Betten u.
Küchenbemibung in der
Nabe des jBahnhofs . Ost.unter E . 751 an den
Taabl .-Verlag .

Fräulem
sucht auf sofort «ul m»M.
Zimmer . Offerten unter
T. 744 Tagbl .-Verlag.HlltmMWlllN
von Dame , berufstätig,
obne Vension. im Zentr ..
xum 1. März gesucht. Ost.
u . K. 753 an d Taabl -R.

Ungestörtesse« lSes Zimmer
tnöalichft mit Klavierben.
tagsüber zu mieten sei.
Ost , u M . 753 Taabl -V.

2 Franzosen
Buchen Pension , Mittag-
und Ab ndessen . mit od.
ohne Schlafzimmer . Off.
tJ . 730 Tagblatt -Verlag.

[Jung e Damr (Handels-
ichülerin) sucht ttt gut |

\ bürgerl . Hause
Ml . 3« ,

I möglichst mit Pension. I
Offerten unt t F . 750 |
an den Tag bl -Verlag.

Dauermieter sucht ver
1. März nur vornehm

möblierte « Zimmer
mit möglichst sevaratem

ingang , im Zentrum,
eiferten mit Vreisang.
u . E. 753 Taabl .-Verlag.

Junger Eisenbahner s.
zum 15. d. Monatsv\Wmm  3tininer.
Ost, u. E. 752 Taabl .-V

ALUEtW
Von einer ält . allein¬

stehend. Dame werden in
guter Gegend in einer
Billa oder gröber. Etaxe
zwei bis drei
Leere Zimmer
zu mieten gesucht.MMOA.
Ost, u 8 . 7« Taabl .-V.?st . u » . Laavt .-ÄMksZlimiiel
mit Küche oder Küchen¬
benutzung. evt. Bad . ver
bald oder 1. 5. 22 von
jung . Ebevaar in rubia.
Sause gesucht. (Genebmig.
vom Wohnungsamt vbd.).
Ost, u. U. 751 Taabl -BLaden

z»mieten ßejHt.
Ost , u T. 7t « Taabl .-V.

tiMQiifli
mit Lademimmer »der
klriuer Wohnun «. wenn
möglich im Zentrum der
Stadt , für sofart od. bald
m mieten gesucht. Ost. u.
8 . 752 an d. Taabl .-V.

Scheune
zu mieten oder zu karsten
oehuht . Emil Kseni «.
Dotzbeimer Strabe 28 -

Eine stelle , schön

möbl. Wohnung
5—6 Zimmer

in guter Lage, mit modernem Komfort, wird gesucht.
Kann einen guten Mietpreis zahlen. Offerten unter
Jj. .33 an den Tagbl.-Verlag . _

Drei möbl. Zimmer
in guter Lage , mit Küche u . Bad,

zu mieten gesucht.
Offerten unter Sk.  751 au den Tagbl .-Verlag.

f Wohnungen
| ,u vertauschen J

! Tausche

U. L. 752 r.n d. T
Taü .chr «r. 3-Z.«iw»

ncÄt 1 Zsttlv».. 2 Maas,
in Villa . ge«en schone
b-Zim .-Wobn . Off. unter
S . 713 an den Tagbl .-Vl

MAU
, Dotzbeim-Wieobaden-

Bierstadler SSde
Eine 4—S-Z .-W . (b?w.4 u. Moni.) gegen eine

äroste 3-Z .-W . mit »roh.
Küche, in schöner Lage
Dotzheims zu tauschen ge¬
kuckt. Zuschriften an

W. Krüaer . Dotzheim.
Su “ 'chiisenstrab« 6.

Größere Wohnung
m M tielpunkte der

Strdt , gegen zwei di»
drei Zimmer mit Zu-
behör (elettr . Licht und
Gas Bedingung ), zu
tauschen gesuch. Nest.
Offerten unter F . 753
an den Tagb'.-Verlag.

Bon Selbstgeber
1200 TU.  gegen Sicher¬
heit und wochentl. Rück¬
zahlung zu leiben gejucht.
Off, u. W. 743 Tagbl .-Vl
Still. Mw (in)

mitsoMsBWdii.
Einlage von arötz. Ge¬
schäftshaus gegen Zinsen
u. hob. Gewinnanteil ae"

T.. 753 T°«Ll̂ er
tiller Test_

aes. Erforderst 40 000 Mk
Einlage . Gute Gewinn¬
beteiligung . Sicherheit.
Off, u H. 753 Tagbl .-Vl
Mrf . rosst Sostfachmeun
sucht zw. Erweiterung j.
Geschäfts Kasitgliftrn als
tätt «. MÜurbester . Gest,
ernstgem. Off. u. D. 753
an den Tagbl -Vermag.

Z«.AÄ8«

Icköni d.J .m .W >bn .. Vdh.
1. Stock. Nähe Kochür.
mit neuseiilich . Zubehör
occen 2—3 Zimmer . Nähe
Taunusstr . Angaben mrt
Preis unter D. 752 an
den Ta «bl.-Verlag.

I SMeilehl 1
r Rm,U«lien -a «kuche

Ich sucae u. verg. stets
Hypothekengeider

zu zeitgemäß . Beding.
Heinr. F. Haussmann,

Bankgeschäft
Goethestraße 13, Ecke
Adolfs l'ee. Tel. 6336

Tücht. Kaufmann
.1"« S am

ann fick an einem besteh,
sutter - u. Diinaemittel-
beichäst beteiligen . Ost
inter 2 . 758 an den
Lagbl.-Derlag.

SpeehtsCo.
Langgasse 9
Telefon 1880

EmmobUEwn
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

haus mit«Oz.
ru verkaufen. „ „ .

Des Stern&eoljii
Taunusfsthöü ^ Test6111.

W«hn.'Roch» ^8iir » i
Usn &De.

!« abnb »fftr. 8. T. 7M.
sEröbte Auswahl von i

Miet - u. Kaufobjekten \
jeder Art.

Sms in BifiKi®
vreiswert zu verk. Offert.
u. T . 74« an d. Tagül .-B.

Geschäftshäuser
sow einige Etagenhäuser,
vrima Lage. sof. zu verk.

Blies . Moritzstratze 45.
Haus

mit «utseh . Esstwirtsch.
zu verkaufen. Ostert . u.
Ist 748 an den Taabl .-V.

Haus
mit Werkftätte . hier.
Steingasse 31. für Hand¬
werker «eeignet . zu verk.
durch den Nachlatzvfleger

Jnsturut W. Laust.
Moritzstratze 70. P2iMonMratzL .,70,_ £ 265«gehend. Holet

r» Kemutr»
mit ca. 26 Zimmern.
tÄtnstube u. Diele , sof.

zu übernehmen zu verk.
Jmmobilien -Geickaft

Beramann.
1L_HAs nexgasse 12.

2K Morgen,
jetzt -

Morgen . Bäu
. „ Obftbaumstück
Kurviertrl . zu verk. Ost.
u. W. 748 Tagbl .-Derlag.

uplatze.
stück im

(  JinnwdMen-Kaufgeluche)
Kaufe eine kleine

M 00. Hm
mit einer freien Wohnung
von 6 Zim .. mit Küche u.
Bad . in guter Lage , für
200—300 000 Mk. Ost. u.
K. 741 an den Taabl -B.

Billa
kreiw.. in guter Lase , zu
kaufen gesucht. Off- nurvon Selbstverk.. u. G. 753
m den Taabl .-Verlag.

in guter Lage, obe Htb..
von Selbltkäuser gegen
bar zu kaufen gesucht.
Osterten mit Dreis unter
G. 745 an den Taabl .-V.

Garten Sd. Acker
zu kaufen gef. Ost. m. Pr.
u. I . 753 Tagbl .-Verlag.

HeinrichF.Haussmann
BankgesohSft.

Wiesbaden GoethestraBe (3
Fernsprecher 6336. Ecke Adoi sallee.

AJ* Anlagewerte biete freibleibend an:
4V,% Oblig . Thys -en & Co., A.-G., Mühlheim

(rücki . 102° „)
4*/*•/• Oolir - der Steinkohlen - Gewerkschaft

B assert , Marl i. W. t hypothekarisch
richergestellt (rückz . 102 •/#)•

6•/» Obiig . d r Rheinischen Mcta!lwrr °n-
& Maschinenfabrik A.-G. (rückz . 103°/,)

41/»'/# Oblig . Bayrische Großwasserkraftwerke
(Wa chensee ), reichsmündels . (rückz.
100° , ).

5*1,  Obi g. Mannh . Großkraftwerk (rückz.
102° , ). hypothekarisch sic ergestellt.

6—8*/ . Vorzugsaktien der Deutschen Jürgens¬
werke Margir ne , Hamburg , n. andere
erstkL Wertpapiere und Aktien.

leb biete
Allei .bea uft ragter

Kleineres Kotei
mit allem Inventar

Preis  Mb . ESC CCO

Rolf LU er
Langgasse 28

gegenüber vom Tagblatt -Haus
Ecke Römertor.
Telefon 3777.

m

Bttn-Betlfii!
In Wiesvdsten . Nähe Kuranlagen,

prechlvolle Billa mit grobem Obst,
garten , elektr. Licht etc. erbtelluugShalber
zu verkaufen.

Näh. G. Bartmann . Wiesbaden.
Friedrichstraße 99.

3
ss'' ^ Priv « t-!»erÄi» ê 1

fÜttwlDte
mit ftemem Lagerraum,
in zentraler Lage, unter
Vermietung der Räum-
l chkeiten, zu verte fen.
Offerten unt r K. 752
a ^ den Tcigbi.-Ber ag.

Dobermann -Pinscher
(Rüde ). 8 Wochen alt,
mit Stammbaum , zu vk.
Lenble, Wolfram von
Kickenbach-Ttrabe.

Äebsinicher.
rassenreines . schwarzes,
vrachtvolles kl. EreiNplar.
vreiswert »u verkaufen
bei Wieleman «. Eöben-
ltrotze 17. Mtb 3.xi.  a/jiv - ij. -

»portnnzns. Cutaway,
tstauickiiacke usw. Rebal

Schnauzer. 4 Mon . alt.
sehr wammmes Tier , in
nur ante gute Sändr
lDame) absuseben.

Schneider.
Rs.brchMst rbr k _3JMg,

Wserhiii-iil
la Stammb .. lK 3 . alt.
andresf.. mannfest u. febr
guter Begleitbund . äufj.
wackiam. »u verk. Fl 83

Gustav Schäfer.
Volizeiwachtmestter.

Elberfeld . Billa ffrmta^
Eine steine schwarze

Süadin . 14 Monate alt.
und 2 junge . 8 Wochen
alt . steine Raffe, ru verk.

Souneuber ». .
Wiesbadener Strotze 18.

Schreibtisch«Uhr aüiug.
R »br . Taunusktr . 16 3.

Liebhaber!
3 arotze javanische Vasen.
Prachtstücke, zu verkaufen.
Händler verb . SchnelÄer,
Babnbosktrabe 8. 3 links.

Liebhaber!
4 grotze alte sehr schöne

Gobelins . Iaadfiucke. für
Hotel oder Billa paffend.
Umstände halber »u verk.
Händler verb. Schneider.
Babnbofstratze 8. 3 links ..

Günstige Geleaeubert
für Autobesitzer!

Pelzmantel , braun . Bär.
Prachtstück. für starke
ftinut zu verkauf. Wolf,
Albrechtstr atze 5.
Schöner schwarzer

Kutscher-Pelz
billig zu verk. Schröder.
Römerbera 32, ötb . 1.

^in last neues
Dawen -Kostüm.

2 Kerren -Wintrrvaletots
sof. vreisw . zu verk.

Euler.
Gsbenst ratze 9. 1 rechts. .
8ut erh. Flau 'chMautel

zre verkaufen. Krombach,
'ism arckrina 31. 8 l.

Für Private
1 getr . gut erb . Tutaway
mit grstr. Lose. 1 aetrag.
aut erb. brauner Ulster,
beide für mittl . ffirmr.
billig zu verk. Schmidt.
Emstr Strotze 44. Gib

MmlN SlrttlM
auf Seide aearb . f. neu.
ITriedensware . für grotze
mittelst ftrut . zu verk.

Schulze.
6 Parterre

Hofe u. Mantes
f. 12—16j. verk. Hornkeck,
stallaarter Str . 10. I r.
2 Knabenhosen
idunkelblau ). für 8—11k.
billig zu verkaufen,

lliran Bnra.
LU

8ist neu. vass. für Konf .,
Meff.-Zuglampe . Petrol ..
f. Gas u. Elektr . einzur .,
billig zu verkaufen . Hau.
Westend ftrahe 39.
Gut erb. H.Mberzieher

u . 1 Krack-Anrug . 1 Paar
br . Herreu -Schuste. neu
zu vk. Kieler. Hellmund-
itrotze 14. 1
Tanzschuhe (40). getrag.

Stiefel . Kragen . Mansch..
Herren - ffilzbut zu verk
Stück. Westendstr. 44 3 r.
Wegen

versch. Gegenstände billig
abzug., gebr. H.- u. Dam --
^ckuhe. Iovven . Bilder.
Wasmtopf . Svülschussel,
Blumentövfe . fläster usw.

Schäfer,
Sedo nstrcbe 13. Part.

? echle

ferfet Wiche
lBrücken) zu verkaufen.
Rabe res bei Häuser.

lange , keine Hal stares.
feinste Ausführung reich
mit Kränzchen bestickt,
wie neu . Imal gewaschen,
für 925 Mk. zusammen
vro Stück 540 Mk.. zu
verkaufen. G«fl . Angebote
unter W. 752 an den
TsMAÄW - --Sin 8rbirgs »la»
mit Komuatz. 1 Bidet,
bellbl . Offiz -Rock. Deckel.
Her'«annstratz» 22. 2.

hMMilllll
febr aut . prachtvoll . Ton.
»n verk « ntsn Rehb -ln.
" itzial . Tel 2977. ..

oten-m. Kasten. Bogen . R
ständer zu verk. G. Ern

iebei ch. Schulstr 17. P
_ e mit Matratze
u verk Berney . Luisen-
ratz« 17. 8 r.

Zwei Messing-
Bettsletten

massiv. Dorkriegsw .. fast
neu. n. a. Privat zu verk.

zu verk. Harnstz. Stem-
M - ajLL
Ebastel , mit aut . Bezug

zu verk. Geuser . Werl-

2tür . nutzb.-vol . Kleidrr-
schrank (Muschel) , beides
wie neu. billig . Becker.

~ 2. Tori , t.
Itür . Kleider 'chräÄ .

u. 1 Lederfchutzvecke, fast
neu, für Fahrstuhl zu
mrk. Der«*», Goethe-
nratz« 10. P ar

M,,U »fchrauk r» verk.
Enutteia . Drciweidenstr . 7

Gut erbaltene zweiieil.
Hmkil ' Mjem ' Merte

4 Raiierttiible.
2 Svieael mit Konsolen
zu verkaufen . Georg
Heinrich. Biebrich a. Rh ..
Ratbaugstratze 84.latdausitrade M._
Ladenschrank

zu verkaufen . Georg.
Rieblstrabe 4. Büro . Hol.

Kompl.
Schlosser- Einrichtung

mit Jnstallatiocks - Werk¬
zeug zu verk. Anzusehen
mittags zwischen >41 u.

2 llhr oder Sonntag,
ot bs. Eleonorenstr . 4. 2.i

1 Lädenschrank
(beit Eichen), mit Eias-
ickiebet'"ren u. 3t. Aufsatz.

1 Glasschild
mit schmiedeeis. Rahmen.
4 m lang u. 60 cm breit.1W-FrrrniMWank
lEichen). 1 elektr. Ufir
sollen rus. verkauft werd.
Anfrag . Z. 740 Taabl -B.
Rohrplattenkofter

1.00X0 .50. gebr.. 650 Mk..
braune Lederbandtascke.
gebr.. 180 Mk. Eberle.Albrechtstratze 17. V. lks.

Nähmaschine
fast neu. billig zu verk.
von 1—3 Ubr. A. Kohls.

eichstratze 32. 2

g. w. MLSMWN
zu verkaufen. K. Virotb.
ffriedrichstratze 37.

Schlitten lFlever ),
2 Vogelkäfige. 1 P . f. n.
Reitstiefel (44). 1 Teller¬
woge zu verk. Hüttner,
Sellmundstratze 4. Hib. 2
M .'viS' u.Llezmag
zu verkaufen . Srotzüaus.

1 Ueberzieher . st. Fiaur.
1 Zylinderbut . 1Einzug
1 Cutaway . 1 Petrol .-
Lamve (Messing) zu verk.
Ott , Moritzitrabe 40. 2.
10 bis 7 Ubr.

Zu verkaufen
1 grober Dauerbrandofen.
1 ar . eil. Kabnensthild u.
Eilenttange Mattauich.- - -

1 Dauerbraud -Olen. .
3 Biedermeier -Kissen, etn
lederner Kragenkesten, zu
rerk. Griesel. Oramen-
stiatze 45. 2.

. üchenherd zu verk
Kahler . Caa lgaste 8
ssastn. 3fl«in. Gasherd

zu verk. Nah . Leonhard.
liörnerstratze 4. M. 3

Ein fast neuer Boiler
u. gutzeiserne Badewanne
u verkaufen. Weindach.

'trabe 14
, . .. ..er, elektr..

sch. K. M .. 2 Klosettjch..
2 Vogelbauer . 1 m. e-t..
billig »u verk. Hein^ .
Adlerstrotze , 1. Sth . 2 St

Sehr smöne bunte blet-
veralaste neue

Fenster
modern, für Diele , vrsw.
Senbsldt . Häinerg. 5. 1.
t Hiinvier-Vertituf« )

Gut erhaltene
strack-, Smoking -, Geh-
rock-. Sakko- u Cutawav-
An' üae. Schlüpfer. Ragst.
Ueberzieher. einige Rette
Stoffe , schwarze u. färb,

ose» billig abzuaeben.
leider werden anck an-

aekauit bei Steimaun.
Ranenthaler Stratze 7.
hinter der Rinnkirche1311 litten
Lauten . Banjo . Violinen
p-rk Sei bel. Za - nstr^ 3st

Gut erb. N«bma'chine
vk. Engest Bismarckr . 43.

Kochherde
gebraucht, fast neu. verk

Pfeffermann.
_ Drudenstrotze 8.

ZlWe Stuniiöien
die alles brennen , verk.

Pfeff ermann.
Drudenstratze 8.

{ WtMlh!
rn Sdwedan u.

BOui ea ÄBiifcä. Ilatta.-
Str.2,Z 4S.2-3

Sora. dsiiW Dom;
erteilt gründlich, deutschen
Unterricht . Sprechweise.
Grammatik , Rechtschrrlb.
zu niäbttum Preis . Off
u. O. 753 an d. Taabl .-B.

Alte und moderne
Sprachen

auch Holland .. 12 Mk. die
Std . Luxemburgstr . 9. 2.

Gei. Tanzlebrerin mit
best. Referenz. Pensionat
Wolfs. Kauellensttabe 81.

sAilmm « ffiefunfetal

Silbertaschr
verloren

imit Inbalt ) Mont«,abend im Vestibül
Parkbar . Da dieselbe ej,
Andenken, erhält Find-,
bobe Belobn . Näb.
Portier Hotel Fürst»u"u ict,. (Vlirimr
Schweif von Schellen«,

laute , grün u. gelb, veil
Gegen Belohnung abzu»
Swachtstratze 21. Thiel.

Srnpfeplüngen
Beschäftigung

gesucht für leichtes Eiv
Ivänner -Fuhrwrrst Off
L. 758 an den Ta abl.-!

Mitlagstisch
gut . reichlich, billig.

Bülowstrabe 2. 1 ihfo,

WM WieWO
Dotzb. Str . 44. 2. T. 3708,
erleb alle frfiri' tt . ArbsNatentbüro

Adolfstraße 9,
P
Buchhalter

bilanz- u. steuers.. entnf.
stch zu einschläg. Ärbeiteit
Ost, m H. 741 Taabl .-!;

M . Anlagen
Revarat . führt selbst
H. Heinzr. Adlerstrabe
ZfL  LULtä dt ton.
Knaben-Anzüge!

(Suez . Kieler Fasson) »
tadellos sitzend und zi
mätzig. Preise angeiertiai.

Frau S . Burg.
Hellmundstratze 31
Schneiderin emps.

in und autzer dem Hau
Mb . im Taab ! Äerl.

Wäsche _ _
zum Flicken u. Ausdesser«
wird angenommen bei
' rau Dry . Schwuldachtt

trotze 93.I
WWw 77zum Waschen u. Bügelt

w. angenommen , schnell!
Bedienung . Geil . Offerte«
u. S . 750 Tagbl .-Beriar
Wäsche z Walck. u. Äu»

w. angen . Schnelle Bed.
Off, u. 3 . 751 Taabl .>Ä

(E.ltElaiüae Sriittll
nimmt einige Damen qit
Off. u. L. 753 Tagbl .-V>

[ SMiedmes
Wer kann

die Nummer dez Auto!
angeben, welches Mitiwoch
abend Ecke Schul- u Kulh>
gas eben Schäferhund Übe»
fuhr? Näheres erdit»

* Joh . Geyer ,
De Lasv^estr. 3. Tel, n.
Wo kann Dame S § rrÄ

«aschrnen - Schreiben ev
lernen ? Gefl. Offerte» »
S . 748 Tanbl -?' erlwk—

Syphilis
aut- und Sesch echtsieidea
Uutuntersuchungen us«.
SpeziaE - Arzt

tppr. in Ausland,
WIESBADEN,
Marktstr . 6.

10-1, 4-7, Sonntag 10->

Sn «Ute Dileae
zu geben ein Krnd«»
8 Mon . alt . , Nabe Dotz
beimer- u. Eltv ' ll. «G
Bitte um Preisang . M
T. 751 an den TüM-

Geschä,ismann
50 Iabre . evangel .. ^gutem Geschäft, m.
heiraten . Off. u. ^
an den Taabl .-B

Junger Mann
ist sich. Stell .. 23 2 » M
auf dies. Wege, da es E
an Damenbek. feb^ >n"h
jung , hübsch Madel . 2° .
22 3 .. in Bertebr ML*2
zwecks Ebe. CtnpfflOff. mit Bild u.
an den Taabl .-"

sergetzt vr«
hunserndeu
Bögel
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